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https://www.ra-micro.de/ki-produkte

Wo bleibt die Vertraulichkeit?

Anwaltliche Schweigepflicht im digitalen Sturm

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

ich habe fiir diese Ausgabe ein Experiment ge-
wagt und mir mein Editorial vollstandig mit
KI erstellen lassen. Ich habe nichts verdndert
- nichts weggelassen und nichts hinzugefugt.
Ein erster Aufschlag quasi. Nachfolgendes
- meint die K| - soll ich Ihnen heute zu den
»aktuellen Entwicklungen bei der anwalt-
lichen Verschwiegenheit im Zusammenhang
mit digitalem Arbeiten und KI* mit auf den
Weg geben:

»Wenn wir heute (iber die anwaltliche Schwei-
gepflicht sprechen, denken wir unweigerlich
an die digitale Transformation, die unsere
Kanzleien revolutioniert hat. Wer hétte noch
vor wenigen Jahren gedacht, dass wir Man-
danteninformationen nicht nur auf Papier,
sondern auch in der Cloud, auf externen Ser-
vern oder in verschlisselten Messengern
verwalten und kommunizieren wiirden? Die
Méglichkeiten, die uns digitale Werkzeuge
bieten, sind unbestreitbar: Effizienzsteige-
rung, schnellere Kommunikation, ortsunab-
héangiges Arbeiten. Doch mit jedem neuen
Tool, jeder App und jedem Cloud-Dienst stel-
len sich drangendere Fragen zur anwaltlichen
Schweigepflicht.

O
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Editorial

Meine Sorge ist, dass wir im Rausch der tech-
nologischen Médglichkeiten die grundlegende
Verpflichtung zum Schutz vertraulicher Infor-
mationen aus den Augen verlieren kénnten. Die
anwaltliche Schweigepflicht ist kein altes Relikt,
sondern das Fundament unseres Berufs. Sie ist die
Basis fiir das Vertrauen, das unsere Mandanten in
uns setzen und das die Rechtsfindung erst ermég-
licht. Doch gerade im digitalen Zeitalter birgt
die unbedachte Nutzung neuer Technologien
Risiken, die wir nicht unterschdtzen diirfen.

Was passiert, wenn ein Cloud-Anbieter die
Nutzungsbedingungen dndert und damit theo-
retisch Zugriff auf unsere Daten erhélt? Wie
sicher sind unsere verschliisselten Chats wirk-
lich, wenn wir uns der Infrastruktur eines Dritt-
anbieters bedienen? Haben wir alle die not-
wendigen technischen und organisatorischen
Mafsnahmen getroffen, um sicherzustellen,
dass sensible Daten nicht unbefugt abgegrif-
fen, verloren gehen oder versehentlich offen-
gelegt werden? Dies sind keine rein techni-
schen Fragen, sondern zutiefst juristische und
ethische Herausforderungen, denen wir uns als
Anwaltschaft stellen miissen.
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Die fortlaufende Weiterbildung und ein Be-
wusstsein fiir die digitalen Risiken sind un-
erldsslich. Wir miissen aktiv die sichersten und
vertrauenswiirdigsten Lésungen fiir unsere
Kanzleien auswdhlen und implementieren. Es
reicht nicht mehr, sich auf die gesetzlichen
Vorgaben zu verlassen; wir miissen proaktiv
handeln, um das Vertrauen unserer Mandanten
auch in einer zunehmend vernetzten Welt zu
wahren.

Ich fordere Sie daher auf: Seien Sie wachsam!
Informieren Sie sich kontinuierlich (ber die
neuesten Entwicklungen und Sicherheitsstan-
dards. Tauschen Sie sich untereinander aus

Editorial

und nutzen Sie die Angebote der Kammer zur
Fortbildung. Nur so kénnen wir sicherstellen,
dass die anwaltliche Schweigepflicht auch
im digitalen Zeitalter ihrem Namen alle Ehre
macht und das Fundament unseres Berufs un-
erschiitterlich bleibt."

Mit freundlichen kollegialen Griif3en

lhr Dr. Thomas Gutknecht

Prasident
Rechtsanwaltskammer Koéln

ANZEIGE

Next Level
mit unseren hybriden :
Fachanwalts-Lehrgangen

ARBER
SEMINARE

3

Fachanwalts-Lehrgange
/1 in KOIN u./o. Live-Online

=> Sozialrecht st 12.11.2026
=>» Bau- & Architektenrecht st 19.11.2026
=>» Handels- & Gesellschaftsrecht sttt  03.12.2026
=>» Steuerrecht st 12.05.2027

Informieren und buchen: www.ARBER-seminare.de
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https://www.arber-seminare.de/fachanwaltslehrgaenge/?fortbildungsart=Fachanwaltslehrgang&utm_source=kammerforumKöln+&utm_medium=Anzeige&utm_campaign=KF_Anzeige_Juni2026

Kammernachrichten

LinkedIn — wir haben die magische Grenze
von 1.000 Followern erreicht!

1.000

Wir bedanken uns bei allen Supportern und freuen uns auf die ndchsten 1.000!

Wer noch nicht folgt, kann dies hier nachholen.

Fremdbesitzverbot — aktuelle Entwicklungen

,Fremdbesitz und Anwaltskanzleien" ist
nach wie vor ein grof3es Thema.

Mit Urteil vom 1912.2024 — C-295/23 (Hal-
mer Rechtsanwaltsgesellschaft UG gegen die
RAK Miinchen) hatte der EuGH das deutsche
Fremdbesitzverbot, verankert in der Bundes-
rechtsanwaltsordnung, als europarechtskon-
form eingestuft. Das Urteil wurde von Kam-
mern und Verbanden sehr begrif3t, da es das
Fremdbesitzverbot als wichtigen Pfeiler der
anwaltlichen Unabhangigkeit europarecht-
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lich absegnete. Dem Urteil zugrunde lag eine
Vorabentscheidungsfrage des Bayerischen
Anwaltsgerichtshofes, der uber die Rechtma-
Rigkeit des Zulassungswiderrufes der Halmer
Rechtsanwaltsgesellschaft UG zu entscheiden
hatte. Die Rechtsanwaltskammer Miinchen
hatte die Zulassung wegen Versto[3es gegen
das Fremdbesitzverbotes gem. § 59e BRAO a.F.
widerrufen, nachdem die Berufsausiibungsge-
sellschaft einen Osterreichischen Finanzinves-
tor als Gesellschafter aufgenommen hatte.


https://www.linkedin.com/company/rechtsanwaltskammer-k%C3%B6ln/?viewAsMember=true

Im Gegensatz zu den anwaltlichen Berufsaus-
ubungsgesellschaften blieb dagegen bei den
Steuerberatungsgesellschaften ein Einfalls-
tor fur Finanzinvestoren offen. Gesellschaf-
ter einer Steuerberatungsgesellschaft kann
eine Wirtschaftsprifungsgesellschaft sein. An
einer deutschen Wirtschaftsprifungsgesell-
schaft kdnnen sich als Gesellschafter auch
EU- oder EWR-Abschlussprifungsgesellschaf-
ten beteiligen. Deren Beteiligungsstruktur
wiederum richtet sich nach dem Recht des
jeweiligen EU- oder EWR-Staates. Lasst die-
ser eine (mittelbare) Beteiligung von Finanz-
investoren zu, kann der Finanzinvestor durch
eine Aufnahme der deutschen Wirtschafts-
prifungsgesellschaft als Gesellschafter der
Steuerberatungsgesellschaft mittelbar an der
Steuerberatungsgesellschaft beteiligt wer-
den. Das Steuerberatungsgesetz lasst dies in
der aktuellen Fassung (noch) zu. Die Bundes-
rechtsanwaltsordnung hingegen nicht.

Um eine mittelbare Beteiligung von Finanzin-
vestoren an Steuerberatungsgesellschaften zu
verhindern, ist daher eine Gesetzesanderung
notwendig, fur die sich Kammern und Verban-
de auch vehement eingesetzt haben. So kam
es zu einem Schulterschluss der freien Berufe
(,wehret den Anfangen“) und zu einem inter-
professionellen Statement, initiiert von der
Bundessteuerberaterkammer und unterstiitzt
von der Bundesrechtsanwaltskammer, das
eine Starkung des Fremdbesitzverbotes ein-
forderte:

»Fremdbesitz muss klar ausgeschlossen werden
— damit die Unabhéngigkeit freier Berufe ge-
wahrt und ihre Gemeinwohlverpflichtung ge-
starkt wird. (...) Das Fremdbesitzverbot (...) ist
ein Schutzschild fir Unabhéangigkeit, Vertrauen,
Qualitat und Vielfalt."
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Kammernachrichten

Die Kammern und Verbande hatten mit ihrem
Einsatz auch Erfolg: mit dem 9. Gesetz zur An-
derung des Steuerberatungsgesetzes wollte der
Gesetzgeber das Berufsrecht fir Steuerberate-
rinnen und -berater modernisieren und zugleich
die Regeln zur Beteiligung an steuerberatenden
Berufsaustibungsgesellschaften klarer fassen.
Der Deutsche Bundestag hatte auf Empfehlung
des Finanzausschusses am 24.4.2026 eine Pra-
zisierung zum Fremdbesitzverbot fiir Steuer-
beratungsgesellschaften in § 55a Abs1 S. 3
StBerG beschlossen. Damit sollte klargestellt
werden, dass auch mittelbare Beteiligungen
von Finanzinvestoren uber auslandische Wirt-
schaftsprifungsgesellschaften an deutschen
Steuerkanzleien ausgeschlossen sind. Flankie-
rend soll § 76e StBerG verscharft werden: Steu-
erberatungsgesellschaften hatten Anderungen
bei unmittelbar oder mittelbar beteiligten Ge-
sellschaftern unverziiglich anzeigen missen; bei
einem Wechsel mittelbarer Gesellschafter ware
zusatzlich eine Ubersicht ber die Beteiligungs-
kette bis zu dieser Ebene vorzulegen gewesen.
Auch § 54 StBerG soll erganzt werden, damit
mittelbar beteiligte Gesellschafter bereits im
Anerkennungsantrag genannt werden mussen.

Das Gesetz wurde am 8.5.2026 (vorerst) durch
den Bundesrat gestoppt. Grund dafir waren
kurioserweise nicht die vorgeschlagenen Ande-
rungen des Steuerberatungsgesetzes, sondern
die geplante Entlastungspramie von 1.000 Euro
fur Beschaftigte. Diese war kurzfristig in das
Paket integriert worden und fand im Bundesrat
keine Mehrheit. Somit liegen die Hoffnungen
auf dem Vermittlungsausschuss.

P Weiteres zu den aktuellen
Entwicklungen finden Sie hier.


https://www.bstbk.de/downloads/bstbk/presse-und-kommunikation/pressemitteilungen/PM15_Anl_Statement_Fremdbesitzverbot.pdf
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-10-2026-v-1352026/fremdbesitzverbot-fuer-steuerkanzleien-steuerberatungsnovelle-im-bundesrat-vorerst-ausgebremst/

Kammernachrichten

Tagung der Anwaltsgerichtsbarkeit NRW 2026

am 18.5.2026

Zusammen mit dem Anwaltsgerichtshof des
Landes NRW veranstaltete die Rechtsanwalts-
kammer Ko6ln am 18.5.2026 im Kolner Mar-
riott Hotel den ,Anwaltsgerichtstag 2026".
Die Tagung findet alle zwei Jahre, wechselnd
in den Bezirken der Rechtsanwaltskammern
Koln, Dusseldorf und Hamm statt. Neben
dem Fachprogramm erwartete die Gaste vor
allem berufsprofessionelles Networking im
Bereich des anwaltlichen Berufsrechts. Durch
die Veranstaltung fiihrte unser Kollege Peter
Lungerich als amtierender Prasident des An-
waltsgerichtshofes.

O
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Der Prasident der Rechtsanwaltskammer Koln,
Dr. Thomas Gutknecht, begrif3te zunachst die
aus allen Teilen Nordrhein-Westfalens ange-
reisten Teilnehmer. Die Tagung sei eine einma-
lige Gelegenheit zum Austausch. Neben den in
grofBer Anzahl vertretenen ehrenamtlich tati-
gen Anwaltsrichtern und Vorstandsmitgliedern
der Rechtsanwaltskammer, waren ebenso die
hauptamtlich tatigen Geschaftsfihrer:innen
und Referent:innen sowie auch Vertreter der
nordrhein-westfalischen Justiz und des An-
waltsinstituts gekommen. Auch der Justizminis-
ter des Landes Nordrhein-Westfalen, Dr. Benja-
min Limbach, lie[3 es sich nicht nehmen, trotz
der Aufklarungsarbeit rund um den ,Skandal in
der JVA Euskirchen" ein Gru3wort zu halten. Er
betonte, dass eine unabhdngige Anwaltschaft
ein wesentlicher Eckpfeiler eines Rechtsstaa-
tes sei. Der Schutz der Unabhangigkeit verdiene
die volle Unterstiitzung. Er stehe insoweit stets
als Ansprechpartner zur Verfligung. Auch die
Unterzeichnung der Konvention des Europarats
zum Schutz des Anwaltsberufs sei ein wichtiger
Schritt in die richtige Richtung gewesen. Mit
Blick in die Zukunft sei die Digitalisierung der
Justiz und der Einsatz von Kiinstlicher Intelligenz
eine Aufgabe, die es gemeinsam zu bewaltigen
gelte. Aufstrebende Legaltech-Angebote erfor-
derten einen Rechtsrahmen, der Innovationen
erlaube. Im Hinblick auf die Reform der Neu-
ordnung der aufsichtsrechtlichen Verfahren sei
noch vieles streitig, dennoch misse auch hier
am Ende des Tages ein verlasslicher Rahmen ge-
schaffen werden. Sowohl er personlich als auch
das Justizministerium NRW stehe stets als Dis-

kussionspartner auf Seiten der Anwaltschaft.

Nach den Gruf3worten startete das Fachpro-
gramm mit einem Vortrag von Richter am
BGH Dr. Andreas Remmert, der sich mit der

>



aktuellen Rechtsprechung des Senats fir An-
waltssachen beim Bundesgerichtshof beschaf-
tigte. Anschliefend trug Prof. Dr. Christian
Winterhoff zum Thema , Anwaltliche Selbst-
verwaltung und effektiver Rechtsschutz — Die
Rolle der Anwaltsgerichtsbarkeit im Lichte der
Vorgaben des Grundgesetzes" vor. Abgerundet
wurde die Veranstaltung durch PD Dr. Chris-
tian Deckenbrock, der liber die geplante Neu-

KURZINFO:

Die Anwaltsgerichtsbarkeit ist Ausfluss der an-
waltlichen Selbstverwaltung. Das anwaltliche
Berufsrecht ist einer eigenstandigen Gerichts-
barkeit zugeordnet.

So sind im Bezirk einer jeden Rechtsanwalts-
kammer Anwaltsgerichte eingerichtet (§ 92
BRAO). Zu Mitgliedern der Anwaltsgerichte
konnen nur Rechtsanwalte ernannt werden,
keine Berufsrichter (§ 94 BRAO). Die Anwalts-
richter sind ehrenamtliche Richter und erhalten
fur ihre Tatigkeit eine Entschadigung von der
Rechtsanwaltskammer. Sie haben wahrend der
Dauer ihres Amtes die Stellung eines Berufs-
richters (§ 95 Abs. 1 BRAO).

Kammerversammlung 2026

Kammernachrichten

ordnung der aufsichtsrechtlichen Verfahren
referierte.

Wir danken allen Teilnehmenden und den Re-
ferenten fir engagierte und fruchtbare Diskus-
sionen. Die Veranstaltung hat deutlich gezeigt,
dass es sich lohnt, fir eine unabhangige An-

waltschaft einzustehen.

Der Anwaltsgerichtshof wird bei den Oberlan-
desgerichten eingerichtet (§ 100 Abs. 1 BRAO).
Die Senate des Anwaltsgerichtshofes setzen
sich zum einen aus Berufsrichtern (§ 102 BRAO)
und zum anderen aus Rechtsanwalten (§ 103
BRAO) zusammen. Prasident:in eines Anwalts-
gerichtshofes sowie die Vorsitzenden der Se-
nate sind stets anwaltliche Mitglieder des An-
waltsgerichtshofes (§ 101 Abs. 3 BRAO).

Fur Angelegenheiten, die in der BRAO dem Bun-
desgerichtshof zugewiesen sind, wird bei dem
BGH ein Senat fiir Anwaltssachen gebildet.
Der Senat besteht aus dem Prasidenten/der
Prasidentin des BGH sowie zwei Mitgliedern
des BGH und zwei Rechtsanwalten als Beisitzer.

Der Vorstand der Rechtsanwaltskammer Koln weist auf nachfolgende Termine hin:

Kammerversammlung:

Antrage zur Tagesordnung (§ 4 GO):

O
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Dienstag, 17.11.2026 in Koln
bis spatestens Montag, 31.8.2026



Expertenrat rund um > Expertentipps
die GmbH

5 GmbH-Tipps gratis aus der nachstehenden Liste erhalt, wer ein Schnupper-Abo der GmbH-Steuerpraxis mit nachstehendem Coupon abschlieBt.
Samtliche Tipps stammen aus den letzten Ausgaben der Zeitschrift GmbH-Steuerpraxis und bieten dem Leser vielfaltige Anregungen zur Steuerge-
staltung auf durchschnittlich vier DIN-A4-Seiten (www.vsrw.de).

Die gewiinschten Tipps (mit Angabe der Tipp-Nr.) kénnen zusammen mit dem ausgefiillten Bestell-Coupon angefordert werden.

Ohne Schnupper-Abo kdnnen einzelne Tipps zum Preis von je 19,05 Euro per Mail an abo@vsrw.de unter Angabe des Stichworts , Expertentipps”
und der Nummern der gewiinschten Tipps bestellt werden.

gratis!

Tipp 1 Aktivrente: Wie auch GmbH-(Gesellschafter-)Geschaftsfiihrer davon profitieren kdnnen.

Tipp 2 Immobilien-GmbH: Mit gesparten Steuern ein Immobilienvermdgen aufbauen.

Tipp 3 Geschéftsfiihrer-Vergiitung: Variable Gehaltsextras tber Zielvereinbarungen rechtssicher gestalten.

Tipp 4 Geschéftsfiihrer-Vergiitung: Wie Gehalt und Gehaltextras steuersicher vereinbart werden kdnnen.

Tipp 5 Steueroptimierte Lohnzusatzleistungen: Wie auch GmbH-Geschaftsfihrer davon profitieren kénnen.

Tipp 6 Gesellschafter-Geschaftsfiihrer: Wann ist er sozialversicherungspflichtig, wann nicht. Wie man die Versicherungspflicht vermeiden kann.
Tipp 7 Familien-GmbH: Steuern sparen durch von der Beteiligungsquote abweichende Gewinnausschiittungen.

Tipp 8 Ausbildungsdienstverhaltnis: Die Ausbildung des Gesellschafterkindes von der GmbH finanzieren lassen.

Tipp 9 Dienstwagen: Wie der Geschéftsfiihrer die Privatnutzung vermeiden und so fiir sich Lohnsteuer und fiir die GmbH Umsatzsteuer sparen kann.
Tipp 10 Freiberufler-Unternehmergesellschaft (haftungsbeschrankt): Preiswerte Lésung zum Aufbau einer betrieblichen Altersversorgung.
Tipp 11 Beherrschender Gesellschafter: Wie die Zuflussfiktion von Tantiemen und Gewinnausschiittungen vermieden werden kann.

Tipp 12 Gesellschafterdarlehen: Wie Darlehensverluste steuerlich verwertet werden kénnen.

Tipp 13 Kiinstlersozialabgabe: Wie eine GmbH die Abgabe kiinftig vermeiden kann.

Tipp 14 GmbH-Verkauf: Steueroptimierte Ubertragung der betrieblichen Altersversorgung des Gesellschafter-Geschéftsfiihrers.

Tipp 15 Scheinselbststandigkeit: Die Haftungsrisiken der GmbH im Arbeits-, Sozialversicherungs-, Lohnsteuer- und Umsatzsteuerrecht.

Tipp 16 Geschenke an Arbeitnehmer und Geschéaftspartner: Steueroptimale Gestaltungen.

Tipp 17 Doppelte Haushaltsfiihrung des GmbH-Geschéftsfiihrers: Welche Aufwendungen die GmbH steuerfrei erstatten kann.

Tipp 18 Pensionszusage: Anforderungen an eine steuerlich optimierte Kapitalabfindung.

Tipp 19 Dienstwagen: Wie GmbH-Geschaftsfiihrer ihren Dienstwagen fiir steuerfreie Fahrten zur GmbH und zuriick einsetzen kdnnen.

Tipp 20 Dienstwagen: Die Garage des GmbH-Geschaftsfiihrers als Steuersparinstrument.

D Ich bestelle ein Schnupper-Abo GmbH-Steuerpraxis tiber Beste”ung per Fax 0228 95124-90 oder
6 Ausgaben zum Preis von 49,95 € inkl. MwSt. und Versand-

kosten. Ich wiinsche die Zusendung (bitte ankreuzen) per Mail abo@vsrw.de

[ als Print-Version per Post (1 als Digital-Version zum Download

Wenn ich mich nach Erhalt der 6. Ausgabe nicht melde, erhalte ich die Zeitschrift
weiterhin in der vorstehend gekennzeichneten Version. Dann zahle ich halbjahrlich fir ~ Firma
die Print-Version 138,03 € inkl. MwsSt. zzgl. Versandkosten und fiir die Digital-Version
128,40 € inkl. MwsSt., spare also die Versandkosten. Kiindigen kann ich das regulare
Abonnement jederzeit zum Ende eines Kalenderhalbjahres.

Name, Vorname

(1 Aus der oben stehenden Liste erhalte ich folgende Gratis-Tipps per E-Mail:

N StraBe, Nr.
[ Ich wiinsche kein Schnupper-Abo und erhalte die vorstehend genannten
Tipps zum Preis von 19,05 € pro Tipp per E-Mail gegen Rechnung. PLZ, Ort
Tel./Fax
X X
Datum Unterschrift E-Mail 26-081

WV,
M VS Rw VSRW-Verlag Dr. Hagen Priihs GmbH « Rolandstr. 48 ¢ 53179 Bonn « Tel.: 0228 95124-0 « E-Mail: vsrw@vsrw.de
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Nachrichten aus Brussel

Ausgabe 6/2026

Verordnungsvorschlag fiir ,,EU-Inc." -
Unternehmen im 28. Regime - KOM

Die Europaische Kommission hat am 18. Marz
2026 einen Verordnungsvorschlag tiber das 28.
Regime fir Unternehmen veroffentlicht. Da-
mit soll eine EU-weit einheitliche Rechtsform
der Gesellschaft mit beschrankter Haftung, die
,EU Inc.", geschaffen werden.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 6/2026

LIBE-Bericht tiber die Riickkehrverordnung
angenommen — EP

Am 9. Mérz 2026 nahm der Ausschuss fir bir-
gerliche Freiheiten, Justiz und Inneres (LIBE)
mit 41 Stimmen dafir, 32 Stimmen dagegen
und einer Enthaltung seinen Bericht zum Vor-
schlag der Europaischen Kommission fir eine
Rickkehrverordnung an.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 6/2026

Aufruf zur Interessenbekundung - EP

Das EP hat einen Aufruf zur Interessenbekun-
dung im Amtsblatt der Europdischen Union
veroffentlicht, um Anwaltskanzleien sowie
auch Einzelanwalte zu identifizieren, die kiinf-
tig rechtliche Beratung sowie gerichtliche
und auf3ergerichtliche Vertretung des Parla-
ments nach deutschem Recht ibernehmen
kénnten.

Weitere Informationen finden Sie hier.

O
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Aktuelles

Ausgabe 7/2026

Unterstiitzung von unter Druck stehenden
US-Kanzleien gegen die US-Regierung - BRAK
Vier amerikanische Kanzleien wurden von der
Trump-Administration massiv unter Druck
gesetzt und wehren sich gerichtlich gegen ent-
sprechende Executive Orders. Die BRAK un-
terstiitzt das Verfahren gemeinsam mit zahlrei-
chen weiteren Anwaltsorganisationen im Wege
eines sog. Amicus Curiae-Briefs.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 7/2026

Keine Schwachung des Volkerrechts - CCBE
Der CCBE ruft Staaten, internationale Orga-
nisationen, aber auch die Anwaltschaft selbst
auf, sich fur die Wahrung des Vélkerrechts ein-
zusetzen. Er hat in seiner Plenarsitzung Ende
Marz 2026 ein Statement angenommen, in
dem er sich duf3erst besorgt angesichts aktu-
eller Entwicklungen zeigt.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 7/2026

Ubergangsverordnung gestoppt -
EP/BRAK

BRAK-Vizeprasident André Haug hat anlasslich
einer erneuten Abstimmung tiber die sog. Uber-
gangsverordnung gegen Kindesmissbrauch er-
neut die grundsatzlichen Bedenken der BRAK
gedufSert. Das EP stimmte sodann gegen eine
weitere Verlangerung der Verordnung.

Weitere Informationen finden Sie hier.


https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-bruessel/2026/ausgabe-06-2026-v-26032026/verordnungsvorschlag-fuer-eu-inc-unternehmen-im-28-regime-kom/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-bruessel/2026/ausgabe-06-2026-v-26032026/libe-bericht-ueber-die-rueckkehrverordnung-angenommen-ep/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-bruessel/2026/ausgabe-06-2026-v-26032026/aufruf-zur-interessenbekundung-ep/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-bruessel/2026/ausgabe-07-2026-v-10042026/unterstuetzung-von-unter-druck-stehenden-us-kanzleien-gegen-die-us-regierung-brak/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-bruessel/2026/ausgabe-07-2026-v-10042026/keine-schwaechung-des-voelkerrechts-ccbe/
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Ausgabe 7/2026

Nichtvorlage an den Européischen
Gerichtshof bedarf Begriindung - EuGH

Der Europaische Gerichtshof (EuGH) hat in sei-
nem Urteil vom 24. Mdrz 2026 in der Rechtssache
Remling (C-767/23) entschieden, dass die Nicht-
vorlage eines letztinstanzlichen Gerichts an den
EuGH im Falle einer umstrittenen unionsrecht-
lichen Frage spezifisch begriindet werden muss.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 7/2026

Jahresbericht des Gerichtshofs der
Europaischen Union 2025 - EuGH

Der Gerichtshof der Europaischen Union (EuGH)
hat am 24. Marz 2026 seinen Jahresbericht
2025 veroffentlicht. Dieser gibt einen Uberblick
uber Aktivitaten des EuGH und wichtige im Jahr
2025 ergangene Entscheidungen.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 8/2026

Anti-Korruptionsrichtlinie angenommen - Rat
Nach dem EP hat am 21. April 2026 auch der
Rat das Trilogergebnis zur Richtlinie tber Kor-
ruptionsbekampfung angenommen. Die BRAK
hatte in ihrer Stellungnahme zum Vorschlag der
Europdischen Kommission fundamentale Kritik
geaduf3ert.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 8/2026

Roadmap zur Innovation im Bereich der
Rechtsdienstleistungen — CCBE

In einem umfangreichen Papier hat der CCBE sei-
ne Vision fir Innovation im Bereich der Rechts-
dienstleistungen sowie Trends und Treiber von
Veranderungen des Anwaltsberufs vorgestellt.

Weitere Informationen finden Sie hier.
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Ausgabe 8/2026

Technischer Leitfaden zum Umgang

mit KI - CCBE

Der CCBE hat in seinem Standing Committee
am 27. Mdrz 2026 technische Leitlinien fir die
Anwaltschaft zum Umgang mit Kl-Technolo-
gien angenommen. Kenntnisse auch Uber die
Technologie selbst, sind essentiell fir ihre An-
wenderinnen und Anwender.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 8/2026

Riickfiihrungs- und Haftzentren in
Drittstaaten - EuGH

Generalanwalt Emiliou hat sich am 23. April
2026 in der Rechtssache C-414/25 (Sedrate)
im Rahmen der Schlussantrage dafiir ausge-
sprochen, die Einrichtung und den Betrieb von
Ruckfihrungs- und Haftzentren unter italieni-
scher Gerichtsbarkeit auf albanischem Staats-
gebiet fir vereinbar mit dem Unionsrecht zu
betrachten.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 9/2026

Offentliche Konsultation zur EU Inc. - KOM
Die Europdische Kommission fiihrt derzeit eine
offentliche Konsultation zu ihrem Verordnungs-
vorschlag fir die Schaffung einer neuen europa-
weiten Gesellschaftsform, der EU Inc. durch.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 9/2026

Unrechtmaéfige Haft und Verurteilung im
Fall Yasak - EGMR

Der EGMR hat am 5. Mai 2026 im Fall Yasak
gegen Turkei (Beschwerde Nr. 17389/20) ent-
schieden, dass sowohl die Verurteilung des Be-
schwerdefiihrers wegen Mitgliedschaft in einer
bewaffneten terroristischen Organisation als

>
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auch die Bedingungen seiner Haft gegen die
EMRK verstof3en haben. Die European Crimi-
nal Bar Association (ECBA), deren Mitglied die
BRAK ist, war als Amicus Curiae beteiligt.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 9/2026

Schulung zu Kl, Justiz und
Rechtsstaatlichkeit - UNESCO

Die UNESCO hat einen kostenfreien Online-
kurs zum Thema KI und deren Anwendung in
der Justiz konzipiert und in Zusammenarbeit
mit der Said Business School, der Blavatnik
School of Government und der Rechtswissen-
schaftlichen Fakultat der Universitat Oxford
entwickelt.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 10/2026

Stellungnahmen zu neuen RTS-Entwiirfen

der AMLA - BRAK

Die BRAK hat Stellung zu zwei Konsultationen
der neuen EU-Geldwdschebehorde AMLA ge-
nommen, dabei handelt es sich um RTS- (Re-
gulatory Technical Standards) Entwiirfe zu den
Artikeln 19 und 28 der neuen Geldwaschever-

Aktuelles

ordnung. In seiner derzeitigen Form gefahrdet
letzterer die anwaltliche Unabhangigkeit.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 10/2026

Ein Jahr Ubereinkommen zum Schutz der
Anwaltschaft - CCBE

Zum ersten Jahrestag der Offnung zur Unter-
zeichnung der Konvention des Europarats zum
Schutz des Anwaltsberufs hat der Rat der Eu-
ropaischen Anwaltschaften (CCBE) die Bedeu-
tung des volkerrechtlichen Ubereinkommens fiir
Rechtsstaatlichkeit und Demokratie hervorgeho-
ben und zu einer raschen Ratifikation aufgerufen.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 10/2026

Vorlaufige Einigung Uber den Schutz
Erwachsener - EP

Das EP und die Verhandlungsfiihrer der EU-Mit-
gliedstaaten haben am 12. Mai 2026 eine vor-
ldufige Einigung Uber eine neue Gesetzgebung
fur das Recht auf Selbstbestimmung fir schutz-
bedirftige Erwachsene in der EU erzielt.

Weitere Informationen finden Sie hier.
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Nachrichten aus Berlin

Ausgabe 6/2026

14. Soldan Moot Court: Unterstiitzen

Sie den Studierenden-Wettbewerb als
Richter:in, Juror:in oder Korrektor:in!

Der 14. Soldan Moot Court zur anwaltlichen Be-
rufspraxis geht vom 8. bis 10. Oktober 2026 in
Hannover in die nachste Runde — und braucht
lhre Unterstltzung! Bei diesem bundesweiten
Wettbewerb treten Studierende deutscher Ju-
rafakultaten in einem fiktiven Zivilprozess mit
berufsrechtlichem Bezug gegeneinander an. Als
Richter:in, Juror:in oder Korrektor:in konnen Sie
den Wettbewerb aktiv mitgestalten und den
juristischen Nachwuchs fordern.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 6/2026

BRAK-Podcast: Neue Folgen - Zwischen
Marmortresen und Algorithmen

Pioniergeist im Recht: Wie man eine preisge-
kronte Kanzlei aufbaut und warum KI mehr ist
als nur ein Spielzeug. Der Podcast ,(R)ECHT
INTERESSANT!" liefert zwei Folgen iber die
Transformation der Anwaltschaft — von muti-
gen Griindungskonzepten und Female Emp-
owerment bis hin zur strategischen Implemen-
tierung von Kinstlicher Intelligenz und dem
Kanzleialltag 2026.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 6/2026

Flexibles Anwaltsnotariat:

BM)V reformiert Altersregelung -

BRAK fordert Nachbesserungen

Das Bundesjustizministerium hat mit einem
Referentenentwurf die Grundlage fiir eine fle-
xible Altersregelung im Anwaltsnotariat ge-
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schaffen. Der Entwurf zielt darauf ab, den Zu-
gang zum Anwaltsnotariat zu modernisieren
und an veranderte Lebens- und Arbeitsreali-
taten anzupassen — insbesondere im Hinblick
auf die Vereinbarkeit von Beruf, Familie und
Pflege. Die BRAK begriif3st die Neuregelung,
fordert jedoch Prazisierungen zur Herstellung
von Rechtsklarheit.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 6/2026

Mietrechtsreform: BRAK fordert prazisere
Leitplanken

Mit dem Referentenentwurf zur Mietrechts-
reform will das Bundesjustizministerium be-
zahlbaren Wohnraum sichern und Umgehungs-
strategien von Vermieter:innen einen Riegel
vorschieben. Die BRAK unterstiitzt den Ansatz,
mahnt jedoch in zentralen Punkten gesetzge-
berische Nachscharfungen an.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 6/2026

Beschleunigung ja, Kontrollverlust nein:
BRAK fordert Nachbesserungen an VwWGO-
Reformentwurf

Der Referentenentwurf zur Modernisierung der
Verwaltungsgerichtsordnung verspricht effizi-
entere Verfahren und eine zukunftsfahige digi-
tale Justiz. In ihrer Stellungnahme wiirdigt die
BRAK den Reformbedarf ausdriicklich — warnt
aber davor, dass die geplanten prozessualen
Einschnitte insgesamt die gerichtliche Kont-
rolldichte zum Nachteil der Rechtsuchenden
erheblich verringern kénnten.

Weitere Informationen finden Sie hier.
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Ausgabe 6/2026

BRAK kritisiert geplante Regulierungs-
Standards fiir Geldwasche-Sanktionen

Die neue EU-Geldwéaschebehdorde AMLA hat
einen Entwurf fiir Regulierungs-Standards vor-
gelegt, nach denen sich kiinftig Geldwasche-
Aufsichtsbehorden bei der Sanktionierung von
VerstoRen richten sollen. Die BRAK &ufSert
dazu Bedenken, weil der Entwurf Besonderhei-
ten des Nichtfinanzsektors und vor allem von
Einzelanwalt:innen nicht beriicksichtigt.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 6/2026

Einschiichternde Klagen: BRAK-
Vizeprasidentin als Sachverstandige im
Bundestag

Bis Anfang Mai muss Deutschland die euro-
paische Anti-SLAPP-Richtlinie umsetzen. Der
Gesetzentwurf der Bundesregierung sieht da-
fur spezielle Verfahrensregelungen vor. BRAK-
Vizeprasidentin Sabine Fuhrmann &uf3erte
sich dazu bei einer Anhérung im Bundestags-
Rechtsausschuss am 16.3.2026 kritisch.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 6/2026

Plane fir neue Gesellschaftsform mit
gebundenem Vermoégen

Mit der ,Gesellschaft mit gebundenem Ver-
mogen" wollen Bundesjustizministerium und
Bundesfinanzministerium eine einfach zu-
gangliche neue Gesellschaftsform schaffen.
lhr Anfang Marz vorgelegtes Rahmenkonzept
entwirft eine Mischform als GmbH und Ge-
nossenschaft mit mitgliedschaftlicher Struk-
tur, ohne Anteilseigner und ohne steuerliche
Privilegierung.

Weitere Informationen finden Sie hier.
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Ausgabe 6/2026

,Der Rechtsstaat ist kein Automat" - BRAK
begleitet Kinostart des Politdramas ,,Gelbe
Briefe"

Ein ,Goldener Bar" fir die Freiheit: Im Film
,Gelbe Briefe" erzéhlt Regisseur ilker Catak das
Schicksal einer Familie im Visier eines autori-
taren Staates. Die gezeigte Willkir ist bittere
Realitat nicht nur fur Kinstler:innen, sondern
auch Journalist:innen und Anwalt:innen welt-
weit. Die BRAK begleitete die Premierenevents
in Leipzig und Miinchen, um ein deutliches Zei-
chen gegen Einschiichterung und fiir die Vertei-
digung rechtsstaatlicher Kontrollmechanismen
Zu setzen.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 7/2026

IBA Report 2026: Gleichstellung bleibt
Baustelle

Im Mérz 2026 hat die International Bar Associa-
tion die zweite Phase ihres global angelegten Pro-
jekts ,Raising the Bar: Women in Law" vorgelegt.
Danach gibt es ,glaserne Decken" in allen juristi-
schen Arbeitsbereichen — gefordert wird stattdes-
sen ein kultureller Wandel, der einen fairen Rah-
men schafft und strukturelle Barrieren abbaut.

Weitere Informationen finden Sie hier

Ausgabe 7/2026

Weltbank untersucht regionales
Geschaftsklima — Anwaltinnen und Anwalte
als Experten gesucht

Die Weltbank untersucht mit ihrer Business
Ready-Studie das regionale Geschaftsklima
in ganz Europa. In Deutschland nimmt sie 16
Gro[3stadte in den Blick und sucht lokale An-
walt:innen, die ihre Einschatzungen und Erfah-
rungen in die Studie einbringen.

Weitere Informationen finden Sie hier.
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Ausgabe 7/2026

Europdisches Parlament sucht Kanzleien

fiir Beratung und Vertretung im deutschen
Recht

Das Europdische Parlament hat einen Aufruf
zur Interessenbekundung veroffentlicht und
sucht Kanzleien sowie Einzelanwaltinnen und
-anwalte mit Expertise im deutschen Recht fir
kiinftige Beratungs- und Vertretungsmandate.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 7/2026

BRAK-Podcast (R)ECHT INTERESSANT! -
Wenn Blutspuren die Wahrheit

erzdhlen

Was verrat ein Blutstropfen tber den Moment,
in dem er entstand? Mehr, als die meisten ah-
nen — und deutlich mehr, als Fernsehserien uns
glauben machen wollen. In der gerade verof-
fentlichten Podcast-Folge gibt Kriminalhaupt-
kommissarin Nina Hagner spannende Einblicke
in die Blutspurenmusteranalyse.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 7/2026

BGH: Mehrfachsignaturen beriihren
Wirksamkeit des beAVersands nicht

In der Praxis des elektronischen Rechtsver-
kehrs bestehen bisweilen Unsicherheiten tber
die Reichweite der formalen Anforderungen
des § 130a ZPO. Dazu zahlt die Frage, welche
Folgen Mehrfachsignaturen haben, wenn nur
einer der Unterzeichnenden den Schriftsatz
Uber sein beA lbermittelt. In einem aktuellen
Urteil hat der BGH diese Zweifelsfrage nun
geklart.

Weitere Informationen finden Sie hier.
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Ausgabe 7/2026

Onboarding statt Absprung: BRAK
unterstiitzt mit Leitfaden gegen
Ausbildungsabbriiche

Ein unterschriebener Ausbildungsvertrag ist
langst keine Garantie mehr dafir, dass der
Rechtsanwaltsfachangestellten-Nachwuchs
auch wirklich kommt. Mit einer neuen Hand-
reichung zeigen die BRAK und andere Berufs-
verbande, wie Kanzleien gegensteuern kénnen.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 7/2026

Biirokratieabbau in Thiiringen:

BRAK nimmt kritisch Stellung

Mit dem ,ersten Thiringer Entlastungsgesetz*
will die Landesregierung Thiringens eine mo-
dernere, schnellere, unburokratischere Ver-
waltung erreichen. Dazu sollen unter anderem
Widerspruchsverfahren entfallen und Kl-ge-
nerierte Verwaltungsakte erprobt werden. Die
BRAK sieht diese Vorhaben differenziert.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 7/2026

Finanzkriminalitat: BRAK kritisiert
Zeitpunkt und inhaltliche Schwéachen
geplanter Reform

Das Zollfinanzgerechtigkeitsgesetz soll mit um-
fangreichen Anderungen fiir eine effizientere
Bekampfung internationaler Finanzkriminalitat
sorgen und den Zoll starken. Den Gesetzent-
wurf des Bundesfinanzministeriums kritisiert
die BRAK nicht nur inhaltlich scharf, sondern
halt auch den Zeitpunkt — kurz vor Geltung des
EU-Geldwaschepakets — fiir wenig sinnvoll.

Weitere Informationen finden Sie hier.
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Ausgabe 7/2026

Sanierung ohne Insolvenz - zu welchem
Preis? BRAK sieht Verfassungsverstéf3e
beim StaRUG

Das StaRUG, gedacht als Rettungsinstrument fir
Unternehmen vor Insolvenzen, kénnte Grund-
rechte von Anteilseignern verletzen. In ihrer
Stellungnahme zu zwei anhangigen Verfassungs-
beschwerden zeigt die BRAK die Schwachstel-
len auf: Das StaRUG enthalt keine verfassungs-
konforme Inhalts- und Schrankenbestimmung
des Eigentums bei Entzug von Anteilsrechten an
Unternehmen.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 8/2026

Neue Statistik: weiblicher, mehr Syndizi
und insgesamt mehr Mitglieder — aber
weniger niedergelassene Anwalt:innen

Die von der BRAK herausgegebene Mitglieder-
statistik zum 1.1.2026 zeigt einen leichten An-
stieg der Mitgliederzahl aller Kammern insge-
samt. Der Abwartstrend bei niedergelassenen
Anwalt:innen halt an, ebenso der Anstieg der
Syndikuszulassungen. Der Frauenanteil in der
Anwaltschaft stieg erneut auf nunmehr 37,9 %.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 8/2026

BRAK unterstiitzt vier US-Kanzleien im
Verfahren gegen US-Regierung

Die BRAK unterstutzt gemeinsam mit inter-
nationalen Partnerorganisationen mit einem
Amicus Curiae-Brief vier US-Kanzleien im
Kampf gegen Repressalien der Trump-Adminis-
tration. Der Schriftsatz an das Berufungsgericht
in Washington D.C. warnt vor einer Erosion des
Rechtsstaats durch die Exekutive.

Weitere Informationen finden Sie hier.
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Ausgabe 8/2026

BRAK Podcast ,,(R)ECHT INTERESSANT!"

- Was wire, wenn die richtige Frage alles
verandert?

In der neuen Folge des Podcasts ,(R)ECHT IN-
TERESSANT!" ist Karin Kuschik zu Gast - Kom-
munikationsexpertin, Bestsellerautorin und
eine der gefragtesten Coaches im deutsch-
sprachigen Raum. lhr Thema: Souveranitat.
Nicht als Pose, sondern als innere Haltung, die
sich in jedem Satz zeigt.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 8/2026

Wesroc bleibt Dienstleisterin fiir

das beA-System

Weil der derzeitige Vertrag uber Betrieb und
Entwicklung des besonderen elektronischen
Anwaltspostfachs Ende 2026 auslauft, fihrte
die BRAK eine formliche Vergabe durch. Alte
und neue Dienstleisterin ist die Wesroc GbR.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 8/2026

Zwangsvollstreckung kiinftig mit weniger
Medienbriichen

Die Zwangsvollstreckung wird digitaler, schnel-
ler und kosteneffizienter werden. Das sieht ein
Ende Marz vom Bundestag beschlossenes Gesetz
vor, das unter anderem Kreditinstitute kiinftig
in die digitale Kommunikation bei Zwangsvoll-
streckungen einbezieht. In dem Gesetz wurden
mehrere praxisrelevante Anregungen der BRAK
aufgegriffen.

Weitere Informationen finden Sie hier.


https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-7-2026-v-142026/brak-sieht-verfassungsverstoesse-beim-starug/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-8-2026-v-1542026/neue-statistik-weiblicher-mehr-syndizi-und-insgesamt-mehr-mitglieder-aber-weniger-niedergelassene-anwaeltinnen/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-8-2026-v-1542026/brak-unterstuetzt-vier-us-kanzleien-im-verfahren-gegen-us-regierung/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-8-2026-v-1542026/brak-podcast-recht-interessant-was-waere-wenn-die-richtige-frage-alles-veraendert/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-8-2026-v-1542026/wesroc-bleibt-dienstleisterin-fuer-das-bea-system/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-8-2026-v-1542026/zwangsvollstreckung-kuenftig-mit-weniger-medienbruechen/

Ausgabe 8/2026

Digitale Ermittlungsbefugnisse:

BRAK warnt vor verfassungsrechtlichen
Risiken

Die BRAK halt die Referentenentwiirfe zum
biometrischen Internetabgleich und zur auto-
matisierten Datenanalyse in Strafverfahren
fur verfassungsrechtlich hochproblematisch.
Sie warnt vor tiefgreifenden Grundrechts-
eingriffen, unklaren technischen Rahmenbe-
dingungen, fehlendem Richtervorbehalt und
erheblichen Risiken beim Einsatz kiinstlicher
Intelligenz.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 8/2026

BRAK warnt, § 86a StGB auf den
schulischen Bereich auszuweiten

Die BRAK unterstiitzt das Ziel, extremistische
Propaganda aus Schulen fernzuhalten, lehnt
eine strafrechtliche Sonderregelung fiir Schu-
len jedoch ab. Eine Erweiterung des § 86a
StGB wirde aus ihrer Sicht systemwidrig in
das Tatbestandsmerkmal der Offentlichkeit
eingreifen und verfassungsrechtliche Risiken
begriinden.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 8/2026

Neue Vaterschaftsanfechtung: Reform

mit Fortschritten und offenen Fragen

Seit dem 1.4.2026 gilt ein neues Gesetz zur
Vaterschaftsanfechtung. Es setzt ein Urteil
des Bundesverfassungsgerichts um und ord-
net das Abstammungsrecht neu. Die BRAK
hatte den Entwurf grundsatzlich begriif3t, aber
auch deutliche Kritik geduf3ert — mit gemisch-
tem Ergebnis.

Weitere Informationen finden Sie hier.
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Ausgabe 8/2026

DAI: Modernisierung der VWGO -

Jetzt vorbereiten!

Die geplante 7. VwGONovelle bringt tiefgrei-
fende Veranderungen fir das verwaltungsge-
richtliche Verfahren — mit unmittelbaren Aus-
wirkungen auf die anwaltliche Praxis. Unsere
Fortbildung vermittelt lhnen kompakt und
praxisnah, welche neuen Anforderungen, Be-
schleunigungsmechanismen und Darlegungs-
pflichten kiinftig gelten und wie Sie lhre Pro-
zessstrategie friihzeitig darauf ausrichten.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 9/2026

BRAK-Mitteilungen & BRAK-Magazin:

neue Ausgaben

Die Unabhangigkeit der Anwaltschaft, die
Nutzung von Kl im Kanzleialltag, die Fachan-
waltsfortbildung und die aktuelle Rechtspre-
chung des BGH zur Kanzleipflicht sind Themen
im neuen Heft der BRAK-Mitteilungen. Das
neue BRAK-Magazin legt seinen Fokus auf die
Entwicklung der Anwaltschaft — und vor allem
auf die Situation von Anwaltinnen.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 9/2026

BRAK-Podcast: neue Folge - Berufsrecht:
mitwahlen und mitgestalten!

Wer bestimmt eigentlich die Regeln der Anwalt-
schaft? Und was tut man, wenn plotzlich eine
Beschwerde der Kammer im Briefkasten liegt?
In der neuesten Podcast-Folge spricht Rechts-
anwaltin Viola Hiesserich, Mitglied der Sat-
zungsversammlung und Vorstandsmitglied der
Rechtsanwaltskammer Hamm, Gber Mitgestal-
tung und Berufsrecht und gibt einen Blick hinter
die Kulissen anwaltlicher Selbstverwaltung.

Weitere Informationen finden Sie hier.


https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-8-2026-v-1542026/digitale-ermittlungsbefugnisse-brak-warnt-vor-verfassungsrechtlichen-risiken/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-8-2026-v-1542026/brak-warnt-86a-stgb-auf-den-schulischen-bereich-auszuweiten/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-8-2026-v-1542026/neue-vaterschaftsanfechtung-reform-mit-fortschritten-und-offenen-fragen/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-8-2026-v-1542026/daimodernisierung-der-vwgo-jetzt-vorbereiten/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-9-2026-v-2942026/brak-mitteilungen-brak-magazin-neue-ausgaben/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-9-2026-v-2942026/brak-podcast-neue-folge-berufsrecht-mitwaehlen-und-mitgestalten/

Ausgabe 9/2026

BRAO-Reform: Lob und Kritik der BRAK am
Regierungsentwurf — und ein Konzept zur
Reform der Kanzleiabwicklung
Aufsichtsrechtliche Verfahren der Kammern
rechtsberatender Berufe sollen neu geordnet wer-
den. Das sieht ein Ende 2025 beschlossener Ge-
setzentwurf der Bundesregierung vor. Die BRAK
begrif3t einige der Reformansatze, regt aber auch
Nachbesserungen an. Vor allem fordert sie eine
grundlegende Reform der Abwicklung von Kanz-
leien — und legt einen eigenen Vorschlag dafiir vor.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 9/2026

Zivilgerichtliches Onlineverfahren gestartet
Streitigkeiten um Geldforderungen bis 10.000
Euro kdnnen nunmehr in einem schnellen Online-
verfahren gerichtlich geklart werden. Nachdem
Ende 2025 das Erprobungsgesetz dazu im Bun-
desgesetzblatt verkiindet wurde, startete nun
am 15.4.2026 die Erprobung des neuen Verfah-
rens flir bestimmte Zahlungsklagen und fir Flug-
gastrechte-Sachen an einigen Amtsgerichten.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 9/2026

Antidiskriminierungsrecht: BRAK moniert
unzureichenden Versuch, europarechtliche
Vorgaben umzusetzen

Gegen Deutschland lauft ein Vertragsverlet-
zungsverfahren, weil europdische Antidiskrimi-
nierungsvorgaben im Allgemeinen Gleichbe-
handlungsgesetz nicht hinreichend umgesetzt
wurden. Ein aktueller Gesetzentwurf zweier
Ministerien soll die Beanstandungen beseitigen
— aus Sicht der BRAK reicht dies jedoch nicht
aus, sie schlagt daher weitere Anpassungen vor.

Weitere Informationen finden Sie hier.
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Ausgabe 9/2026

Quick Freeze und IP-Adressspeicherung:
Regierungsentwurf beschlossen

Durch Quick-Freeze-Verfahren und befriste-
te IP-Speicherung soll die Strafverfolgung im
digitalen Raum schlagkraftiger werden. Dies
hatte nicht nur die BRAK scharf kritisiert. Der
Ende April beschlossene Gesetzentwurf der
Bundesregierung greift zwar einzelne Kritik-
punkte auf, bleibt aber bei dem nach Ansicht
der BRAK unzureichenden Schutz von Berufs-
geheimnissen.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 9/2026

BGH-Anwaltssenat: neue Beisitzer

und Beisitzerinnen berufen

Der Senat fir Anwaltssachen des Bundesge-
richtshofs entscheidet unter anderem (ber
verwaltungsrechtliche und disziplinarische An-
waltssachen. Als hochste Instanz der Anwalts-
gerichtsbarkeit gehdren ihm auch Anwaltinnen
und Anwalte als Beisitzer an. Drei von ihnen
wurden zum 1.4.2026 neu berufen.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 9/2026

Finanzkriminalitat: Kritik der BRAK

an Reformpléanen fiir Zoll und
Geldwaschegesetz im Medienecho
Internationale Finanzkriminalitat soll kiinftig
besser bekampft werden konnen. Dazu will das
Bundesfinanzministerium mit dem Zollfinanz-
gerechtigkeitsgesetz umfangreiche Anderun-
gen in der Zollverwaltung und im Geldwasche-
gesetz vornehmen. Doch die BRAK und andere
Verbande uben harsche Kritik — die ein aktuel-
ler Beitrag in der LTO aufnimmt.

Weitere Informationen finden Sie hier.


https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-9-2026-v-2942026/brao-reform-lob-und-kritik-der-brak-am-regierungsentwurf-und-ein-konzept-fuer-eine-reform-der-kanzleiabwicklung/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-9-2026-v-2942026/zivilgerichtliches-onlineverfahren-gestartet/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-9-2026-v-2942026/antidiskriminierungsrecht-brak-moniert-unzureichenden-versuch-europarechtliche-vorgaben-umzusetzen/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-9-2026-v-2942026/quick-freeze-und-ip-adressspeicherung-regierungsentwurf-beschlossen/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-9-2026-v-2942026/bgh-anwaltssenat-neue-beisitzerinnen-berufen/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-9-2026-v-2942026/finanzkriminalitaet-kritik-der-brak-an-reformplaenen-fuer-zoll-und-geldwaeschegesetz-im-medienecho/

Ausgabe 9/2026

BRAK in den Medien: KI-generierte
Schriftsatze beschaftigen die Justiz

Der SPIEGEL schildert einen Fall aus Leipzig,
in dem sich ein Betroffener in einem Strafver-
fahren mithilfe von ChatGPT selbst verteidigte.
Der Beitrag greift ein Thema auf, das auch die
Anwaltschaft und die Justiz zunehmend be-
schaftigt: den Einsatz von Kinstlicher Intelli-
genz bei der Erstellung juristischer Schriftsatze.
Zu Wort kommen dabei auch zwei Prasidiums-
mitglieder der BRAK, die auf praktische und
rechtsstaatliche Risiken hinweisen.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 9/2026

DAI: Miet- und WEG-Recht im (rasanten)
Wandel

Das Miet und Wohnungseigentumsrecht befin-
det sich in einer Phase intensiver Fortentwick-
lung. Gesetzgeberische Reformvorhaben, ins-
besondere im Wohnraummietrecht, sowie eine
stetig zunehmende Differenzierung der hochst-
und obergerichtlichen Rechtsprechung pragen
die Beratungspraxis in erheblichem Maf3e. Wer
den Uberblick behalten will, muss sich fortbilden.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 10/2026

Ein Jahr Ubereinkommen zum Schutz

der Anwaltschaft - CCBE fordert ziigige
Ratifikation

Vor genau einem Jahr wurde das Ubereinkommen
des Europarats zum Schutz des Anwaltsberufs
zur Unterzeichnung gedffnet. Aus diesem Anlass
betont der Rat der europdischen Anwaltschaf-
ten (CCBE) die Bedeutung dieses Instruments flr
Rechtsstaatlichkeit und Demokratie — und ruft
Staaten erneut zu einer raschen Ratifikation auf.

Weitere Informationen finden Sie hier.
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Ausgabe 10/2026

BRAK-Podcast: neue Folge -

Kanzlei ohne Kanzlei?

Kanzleischild dran, Postannahme geregelt, Tele-
fon erreichbar, Besprechungsraum bei Bedarf:
Reicht das als Kanzlei? Oder verlangt § 27 BRAO
weiterhin mehr — namlich eigene Raume, in
denen Anwaltinnen und Anwalte Ublicherweise
prasent sind? Die neue Folge von (R)ECHT INTE-
RESSANT! greift ein BGH-Urteil auf, das in der
Anwaltschaft fir reichlich Diskussion sorgt — bis
hin zum Vorwurf der ,Realitdtsverweigerung in
Karlsruhe".

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 10/2026

IRZ: Kanzleien als Gastgeber im
Hospitationsprogramm 2026 gesucht
Internationale Perspektiven gewinnen, Nach-
wuchs fordern, Netzwerke ausbauen: Das mul-
tilaterale Hospitationsprogramm 2026 bringt
junge auslandische Kolleginnen und Kollegen
in deutsche Kanzleien — und bietet diesen eine
unkomplizierte Moglichkeit zum fachlichen
Austausch.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 10/2026
ReFa-Ausbildungsvergiitung 2026:
Kammern justieren im Friihjahr nach

Die Ausbildungsvergitungen fir angehende
Rechtsanwaltsfachangestellte bleiben in Be-
wegung: Nur wenige Monate nach dem Jah-
reswechsel haben die Rechtsanwaltskammern
ihre Empfehlungen erneut angepasst — der Auf-
wartstrend setzt sich damit fort.

Weitere Informationen finden Sie hier.


https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-9-2026-v-2942026/brak-in-den-medien-ki-schriftsaetze-beschaeftigen-die-justiz/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-9-2026-v-2942026/dai-miet-und-weg-recht-im-rasanten-wandel/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-10-2026-v-1352026/ein-jahr-uebereinkommen-zum-schutz-der-anwaltschaft-ccbe-fordert-zuegige-ratifikation/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-10-2026-v-1352026/brak-podcast-neue-folge-kanzlei-ohne-kanzlei/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-10-2026-v-1352026/irz-kanzleien-als-gastgeber-im-hospitationsprogramm-2026-gesucht/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-10-2026-v-1352026/refa-ausbildungsverguetung-2026-kammern-justieren-im-fruehjahr-nach/

Ausgabe 10/2026

Scharfe Kritik der BRAK an Regulierungs-
Standards fiir Geldwasche-Sanktionen

Zur Umsetzung des EU-Geldwaschepakets
muss die europaische Aufsichtsbehérde AMLA
Regulierungsstandards erarbeiten. Doch diese
ignorieren die Besonderheiten des Nichtfinanz-
sektors, die anwaltliche Verschwiegenheit und
bestehende Aufsichtsstrukturen der Kammern
- und bergen neue Gefahren fiir Sammelander-
konten. Die BRAK (bt deshalb scharfe Kritik und
fordert Nachbesserungen.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 10/2026

Fremdbesitzverbot fiir Steuerkanzleien -
Steuerberatungsnovelle im Bundesrat
vorerst ausgebremst

Der Bundestag hat das Fremdbesitzverbot fiir
Steuerberatungsgesellschaften im 9. Steuerbe-
ratungs-Anderungsgesetzes prazisiert. Kinftig
sollen auch mittelbare Beteiligungen von Fi-
nanzinvestoren uber auslandische Wirtschafts-
prifungs- und Buchpriifungsgesellschaften aus-
geschlossen sein. Doch der Bundesrat hat das
Gesetzespaket vorerst ausgebremst.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 10/2026

»BauGB-Upgrade" 2026: Beschleunigung ja
— aber nicht auf Kosten der Rechtssicherheit
Der Referentenentwurf des Bundesministeriums
fir Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen
zur Modernisierung des Stadtebau- und Raum-
ordnungsrechts verfolgt ehrgeizige Beschleuni-
gungsziele. Die BRAK unterstiitzt den Reform-
kurs, fordert aber normenklar ausgestaltete
Regeln — andernfalls droht das Beschleunigungs-
versprechen neue Streitpotenziale zu erzeugen.

Weitere Informationen finden Sie hier.
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Ausgabe 10/2026

Sanierung ohne Insolvenz - ergdnzende
Stellungnahme zu Verfassungsbeschwerden
Das StaRUG, gedacht als Rettungsinstrument
fur Unternehmen vor Insolvenzen, ist Gegen-
stand zweier Verfassungsbeschwerden. Im
Zentrum stehen die Ausgleichsmechanismen
bei der Restrukturierung. Aus der praxisorien-
tierten Sicht des BRAK-Ausschusses Insolvenz-
recht sind diese verfassungskonform.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 10/2026

LTO berichtet iiber Kritik an
Strafverschérfung bei K.-o.-Tropfen

Die Bundesregierung will den Einsatz von
K.-o.-Tropfen bei Sexual- und Raubdelikten
harter bestrafen. Die Legal Tribune Online
greift in ihrer Berichterstattung die Kritik der
BRAK daran auf: Eine Strafbarkeitsliicke beste-
he nicht, wirksamer Opferschutz brauche vor
allem Pravention, Aufklarung und eine belast-
bare Datenbasis.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Ausgabe 10/2026

Zehn Stunden Berufsrecht:
DAI-Pflichtfortbildung fir
Anwaltseinsteiger startet

Im Rahmen der grof3en BRAO-Reform hat der
Gesetzgeber eine verbindliche Fortbildungs-
pflicht fir anwaltliche Berufsanfanger:innen
eingefuhrt: Zehn Zeitstunden Berufsrecht sind
verpflichtend. Das Deutsche Anwaltsinstitut
(DAI) bietet daftir ein zweiteiliges Online-Pro-
gramm an.

Weitere Informationen finden Sie hier.


https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-10-2026-v-1352026/scharfe-kritik-der-brak-an-regulierungs-standards-fuer-geldwaesche-sanktionen/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-10-2026-v-1352026/fremdbesitzverbot-fuer-steuerkanzleien-steuerberatungsnovelle-im-bundesrat-vorerst-ausgebremst/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-10-2026-v-1352026/baugb-upgrade-2026-beschleunigung-ja-aber-nicht-auf-kosten-der-rechtssicherheit/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-10-2026-v-1352026/sanierung-ohne-insolvenz-ergaenzende-stellungnahme-zu-verfassungsbeschwerden/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-10-2026-v-1352026/lto-berichtet-ueber-kritik-an-strafverschaerfung-bei-k-o-tropfen/
https://www.brak.de/newsroom/newsletter/nachrichten-aus-berlin/2026/ausgabe-10-2026-v-1352026/zehn-stunden-berufsrecht-dai-pflichtfortbildung-fuer-anwaltseinsteiger-startet/
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beA auf mobilen Endgeréten (vereinfachte Darstellung mit Links)

P Fir ausfiihrliche Informationen nutzen
Sie bitte die Links/ Informationen der
BRAK und der BNotK

1. beA-App fiir mobile Endgerate

a. Warum nutzlich?

Mit der beA-App kdnnen Sie mobil auf lhr beA-
Postfach sowie weitere fur Sie freigegebene
beA-Postfacher zugreifen (ausfiihrliche Info der
BRAK zu diesem Komplex).

b. technische Voraussetzungen

¢ Aktuelle Version der beA-App auf dem
mobilen Gerat
* Software-Token

c. Installation

beA-App

App Store (iOS) oder Play Store (Android)
Suchzeile “BRAK beA”.

Alternativ Download fiir iOS/

Download fiir Android

Software-Token

Zu bestellen Uber die Zertifizierungsstelle

der BNotK:

Software-Token im beA-Postfach

hinterlegen und freischalten

Profilverwaltung — Sicherheits-Token — neu-

en Sicherheits-Token anlegen (rechte Seite)

Dialogfenster — Software-Token aus Datei

laden — PIN-Eingabe

Neuen Sicherheits-Token fiir Postfach

freischalten — PIN-Eingabe

Alternativ: Einstellungen — Postfachverwal-

tung — Sicherheits-Token freischalten

¢ Ubertragung Software-Token in beA-App
im beA-Postfach — Profilverwaltung — Sicher-
heitstoken — Software-Token auswahlen — QR-
Code erzeugen (rechte Seite) in der beA-App
(Willkommensseite) — SW-Token importieren
— QR-Code scannen - PIN-Eingabe — Nutzung
biometrischer Daten kann hinterlegt werden

O
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2. Kartenloses Signieren in der beA-App

a. Warum niitzlich?

Die Signatur-Freigabe App authentigo ermog-
licht die Freigabe von qualifizierten elektroni-
schen Signaturen ohne die Nutzung der beA-
Karte und eines Kartenlesegerates. Sie kdnnen
sich stattdessen von unterwegs mit ihrem re-
gistrierten mobilen Endgerat Uber die Signa-
tur-Freigabe App authentigo authentifizieren
und lhre qualifizierte elektronische Signatur fir
Dokumente und Schriftsatze im beA-Postfach
freigeben (ausfuhrliche Info der BNotK).

b. technische Voraussetzungen

* beA-Karte mit Fernsignatur

* beA-App

* App authentigo

* Registrierung des mobilen Gerats bei der
Zertifizierungsstelle der BNotK

c. Installation

* App authentigo auf das mobile Gerat laden
Verfligbar uber die App Stores fir ioS und
Android.
Einfach auch tiber das beA-Portal (Registrie-
rung fur kartenloses Signieren)

* Registrierung des mobilen Geréts bei der
Zertifizierungsstelle der BNotK
- Einfach tiber das beA-Portal (Button authen-
tigo ,Registrierung fir kartenloses Signieren*)
Weiterleitung zur Zertifizierungsstelle
— beA Karte und SAK Lite fiir Login erforderlich
- eine ausfihrliche Anleitung zur Gerdte-Re-
gistrierung finden Sie auf der Website der
Zertifizierungsstelle der BNotK
— Sie werden durch den Registrierungsprozess
durchgefiihrt. Im Rahmen des Registrie-
rungsprozesses wird ein QR-Code erzeugt,
der Uiber die authentigo-App zu scannen ist.
- Sollten Sie auf dem mobilen Gerat aufge-
fordert werden, die authentigo App zu ent-
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https://handbuch.bea-brak.de/weitere-themen/bea-app-fuer-mobile-geraete
https://apps.apple.com/de/app/brak-bea/id6474207278
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.bea_brak.mobile.prod
https://zertifizierungsstelle.bnotk.de/produkte/bea-produkte/bea-produkte-softwarezertifikat
https://zertifizierungsstelle.bnotk.de/produkte/bea-produkte/bea-produkte-softwarezertifikat
https://handbuch.bea-brak.de/einstellungen-in-ihrem-bea/profilverwaltung/sicherheits-token/name-1
https://handbuch.bea-brak.de/weitere-themen/bea-app-fuer-mobile-geraete/uebertragung-des-software-tokens-in-die-bea-app
file://C:\Users\BSchmidt\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Outlook\9IHA4XK3\Die%20Signatur-Freigabe%20App%20authentigo%20ermöglicht%20die%20Freigabe%20von%20qualifizierten%20elektronischen%20Signaturen%20ohne%20die%20Nutzung%20Ihrer%20beA-Karte%20und%20eines%20Kartenlesegerätes.%20Sie%20können%20sich%20stattdessen%20von%20unterwegs%20mit%20ihrem%20registrierten%20mobilen%20Endgerät%20über%20die%20Signatur-Freigabe%20App%20authentigo%20authentifizieren%20und%20Ihre%20qualifizierte%20elektronische%20Signatur%20für%20Dokumente%20und%20Schriftsätze%20im%20beA-Postfach%20freigeben.
https://apps.apple.com/de/app/authentigo/id6751944270
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.bnotk.fernsignatur&hl=de
https://www.bea-brak.de/beaportal/
https://www.bea-brak.de/beaportal/
https://sso.bnotk.de/saklite/download/
https://onlinehilfe.bnotk.de/einrichtungen/zertifizierungsstelle/kundenportal/kartenlos-signieren/geraet-registrieren.html

sperren, geben Sie die PIN fiir das mobile
Gerat ein.

- Mobile Gerate kdnnen auch wieder ent-
koppelt oder weitere Gerdte hinzugefligt
werden.

Gesetz zur Entwicklung und
Erprobung eines Online-Verfahrens
in der Zivilgerichtsbarkeit

20.4.2026

Start der Erprobung des zivilgerichtlichen
Online-Verfahrens

* BRAK-Nr.107/2026

* Pressemitteilung des BMJV v. 15.4.2026
* FAQ des BMJV (Stand April 2026)

Aktuelles | Ausbildung

BRAK-Presseerklarung Nr. 7
zur Mitglieder- und Fachanwalts-

statstik zum 1.1.2026
20.4.2026

Hinweis zur Ubermittlung von

Beschliissen an die JVA Koln
9.4.2026

Die Justizvollzugsanstalt Kéln hat weiterhin
die Vorgabe ausschlief3lich gesiegelte und
unterzeichnete Beschliisse anzuerkennen.

Hinweis zum 22. Fortbildungslehrgang
zum anerkannten Abschluss ,Geprufter Rechtsfachwirt/ Geprifte Rechtsfachwirtin®

Im KammerForum 1/2026 hatten wir den 22.
Fortbildungslehrgang zum anerkannten Ab-
schluss ,Gepriifter Rechtsfachwirt/Gepriifte
Rechtsfachwirtin® der Rechtsanwaltskammer
Koln in Vorbereitung angekiindigt.

Nach Informationen der Bundesrechtsanwalts-
kammer soll im Herbst 2026 eine neue Fort-
bildungsverordnung zum Abschluss ,Bachelor
Professional” in Kraft treten, die die bisherige
Fortbildung zum anerkannten Abschluss ,Ge-
prufter Rechtsfachwirt/Gepriifte Rechtsfach-
wirtin* ablésen wird. Erganzend werden derzeit
weitere Fortbildungsabschliisse auf der Stufe
der ,Berufsspezialistinnen und Berufsspezia-
listen" entwickelt. Rechtsgrundlage dafir ist

O
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§ 53a und § 53c BBiG, der die Abschlussbe-
zeichnungen und Stufen festlegt.

Vor diesem Hintergrund werden wir keinen
weiteren Fortbildungslehrgang zum anerkann-
ten Abschluss ,Gepriifter Rechtsfachwirt / Ge-
prifte Rechtsfachwirtin® mehr anbieten. Der
angekiindigte 22. Fortbildungslehrgang zum
anerkannten Abschluss ,Gepriifter Rechts-
fachwirt / Gepriifte Rechtsfachwirtin® findet
daher nicht statt.

Uber neue Entwicklungen zur Fortbildungs-
verordnung werden wir Sie zeitnah informieren,
sobald die entsprechenden Fortbildungsver-
ordnungen vorliegen.
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Ausbhildung

Termine fur die Durchfuhrung der Fortbildungsprufung zum anerkannten
Abschluss ,Geprufter Rechtsfachwirt / Geprufte Rechtsfachwirtin® 2026

Der schriftliche Teil der Fortbildungspriifung 2026 zum anerkannten Abschluss ,Cepriifter Rechts-
fachwirt/ Gepriifte Rechtsfachwirtin findet statt am

Schriftliche Fortbildungspriifung

Blroorganisation und -verwaltung

Donnerstag, 8.10.2026

Personalwirtschaft und Mandantenbetreuung

Freitag, 9.10.2026

Mandatsbetreuung im Kosten-, Gebiihren- und Prozessrecht

Montag, 12.10.2026

Mandatsbetreuung in der Zwangsvollstreckung und im materiellen Recht

Dienstag, 13.10.2026

Mindliche Fortbildungspriifung

Donnerstag, 312.2026

Anmeldeschluss ist 1.7.2026

Zugelassene Hilfsmittel

Aktuelle Gesetzestexte ohne Erlduterungen und Kommentierungen: Habersack (vormals Schon-
felder) ,,Deutsche Gesetze" (einschlief3lich Erganzungsband) oder dtv Beck-Texte), NWB Steuer-
gesetz, Nipperdey Arbeitsgesetze oder dtv Beck-Texte, Berufsordnung der Rechtsanwalte, Insol-
venzordnung, RVG nebst unkommentierte Gebiihrentabellen, d.h. Tabellen ohne Ausweis von
Auslagenpauschalen und Umsatzsteuer (§§ 13, 49 RVG, § 34 GKG).

Bitte beachten Sie:

Weitere Hilfsmittel, wie beschriftete oder bedruckte Aufkleber oder selbstklebende Zettel, per-
sonliche Aufzeichnungen, Mobiltelefone, Smartwatches oder elektronische Hilfsmittel aller Art
sowie Internetausdrucke, dirfen nicht in die Prifungsrdume mitgenommen werden.

Das zur Anfertigung der Bearbeitung sowie gegebenenfalls eines Konzepts bendtigte Papier wird
gestellt; nur dieses darf benutzt werden.
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Ausbildung — und dann?

Im Anschluss an die Sommerprifung 2026 im
Bezirk der Rechtsanwaltskammer K6ln wurde al-
len Prifungsteilnehmern der Fragebogen ausge-

handigt.

Von den 104 befragten Kandidaten ga-

ben 104 den Fragebogen ausgefiillt zuriick. Dies
entspricht einer Beteiligung von 100 %.

Frage 1)

Frage 2)

Frage 3)

Frage 4)

Frage 5)

53 Kandidaten gaben an, dass sie nach
der Priifung von ihrer Ausbildungskanz-
lei ibernommen werden.

12 Kandidaten gaben an, nach der Pru-
fung in dem Ausbildungsberuf in einer
anderen Kanzlei zu arbeiten.

5 Kandidaten gaben an, dass sie nach
der Prifung nicht in einer Kanzlei, son-
dern in einem anderen Unternehmen
arbeiten werden. Als Branche wurde
angegeben:

Automobilbranche
Verwaltung/Rezeption eines Gaste-
zentrums

Kreishaus Siegburg

Auslanderbehorde

Amtsgericht /Tatigkeit als Justizfachan-
gestellte

7 Kandidaten gaben an, dass sie in dem
Ausbildungsberuf arbeiten mdchten,
aber noch keine Stelle haben.

14 Kandidaten gaben an, noch nicht zu
wissen, wo sie nach der Priifung arbei-
ten werden.

Ausbhildung

Frage 6) 13 Kandidaten gaben an, eine weitere
Ausbildung anzustreben. Als weitere
Ausbildung wurde angegeben:

¢ Ausbildung zur/zum Notarfach-
angestellten

* Erwerb des Abiturs

* Studium in den Bereichen Jura,
Lehramt, Wirtschaftsrecht,

* Bachelor of Law

* Duales Studium: Stadtinspektoran-
warter/in,

* Bachelor of Law / Regierungsinspektor
bei der Bezirksregierung Koln,

Zusammenfassend ergibt sich folgendes

Fazit:

63 % der Prifungsabsolventen arbeiten wei-
terhin in ihrem erlernten Ausbildungsbe-
ruf, wobei 51% von der Ausbildungskanz-
lei ibernommen 12 % in einer anderen
Kanzlei arbeiten werden.

5% der Absolventen werden nach der Pri-
fung in einem anderen Unternehmen
arbeiten.

7%  der Absolventen der Abschlusspriifung
wiirden gerne in einer Anwaltskanzlei
arbeiten, haben aber noch keine Stelle
gefunden.

13% wissen noch nicht, wo sie nach der
Prifung arbeiten werden.

13% der Absolventen strebt eine weitere
Ausbildung an.
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50 ...

45 ...

(921

Ausbhildung

Umfrage der Rechtsanwaltskammer Koln unter den Auszubildenden
im Anschluss an die Sommerpriifung 2026 — Ausbildung — und dann?

Im Einzelnen stellen sich die Ergebnisse wie folgt dar:

werden von der arbeiten im arbeiten nicht mdchten weiter wissen noch streben eine

Ausbildungskanzlei Ausbildungsberuf in einer Kanzlei, im Ausbildungs- nicht, wo sie weitere

tibernommen in einer anderen sondern in einem beruf arbeiten, nach der Prifung Ausbildung an
Kanzlei anderen haben aber noch arbeiten
Unternehmen keine Stelle
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Fachanwaltsbezeichnungen

Arbeitsrecht

Bohmer, Robin, Kéln
Hennemann, Pia Patricia, Koln
Leyendecker, Dr. Natalie, Kéln
Miiller, Dr. Benjamin, Kéln
Miunzel, Mariolina, LL.M., Kdln
Palmen, Patrick, Koln

Petsch, Jan, Koln

Segler, Dr. Ramona, LL.M., Kéln
Weber, Katharina, Kéln

Bau- und Architektenrecht
Sibeth, Gregor, Bonn
Steglich, Dr. Luisa, Kéln

Erbrecht
Martin, Benedict, Leverkusen

Familienrecht
Frick, Florian Dieter, Aachen

Handels- und Gesellschaftsrecht
Windel, Alexander, Koln

Regelmalige Fortbildungen

Fachanwaltschaften | Veranstaltungshinweise

Informationstechnologierecht
Schéfer, Maximilian, Kéln
Tischler, Julia, Bonn

Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Henkel, Kerstin, Pulheim

Iwanowski, Elisabeth, Wipperfirth
Richter, Florian, Bonn

Wienstroth, Martina, Koln

Steuerrecht
Hoeveler, Dr. Eric, Kéln
Schemmer, Jacqueline, LL.M., Aachen

Strafrecht

Ablass, Stephanie, Koln
Baumfalk, Patrick, Kerpen
Doszna, Nikolai Jaroslaw, Aachen
Pitz, Tamara, Koln

Verwaltungsrecht

Balan, Alessandro, Bonn
Bender, Dr. Philipp, Bonn
Fritz, Alexander Joachim, Kéln
Nettekoven, Markus, Koln
Plesker, Dr. Benedikt, Koln

Im Bezirk der Rechtsanwaltskammer Koln bieten die Anwaltvereine in Koln, Bonn und Aachen regel-
mapig Fortbildungsveranstaltungen fiir Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalte an. Informationen
dazu werden auf der Website des jeweiligen Anwaltvereins veroffentlicht. Insbesondere finden Sie
dort auch Fortbildungsangebote nach § 15 FAO. Die aktuellen Veranstaltungen der Anwaltvereine

sind abrufbar unter:

Kélner Anwaltverein e.V.:  http:/www.kav-seminare.de

Bonner AnwaltVerein e.V.: https:/bonner-anwaltverein.de /de /fuer-anwaelte / veranstaltungen

Aachener Anwaltverein e.V.: https: /aachener-anwaltverein.de / veranstaltungen-und-seminare /
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Zulassungen und Loéschungen

Zulassungen und Loschungen

50jahriges Anwaltsjubildaum
Folgende Kollegen waren in den vergangenen Monaten 50 Jahre zur Anwaltschaft zugelassen:

Rechtsanwalt Walter Apel —am 5.51976

Rechtsanwalt Rolf Bonnemann —am 21.4.1976
Rechtsanwalt Dr. Thomas Ditges —am 9.6.1976
Rechtsanwaltin Ulrich Hallemeier —am 3.5.1976
Rechtsanwalt Olaf Junge —am 14.41976

Rechtsanwalt Dr. jur. Michael Kniesel —am 4.5.1976
Rechtsanwalt Prof. Dr. Volkmar Mehle — am 8.6.1976
Rechtsanwalt Glinther Nickel —am 28.41976

Rechtsanwalt Dr. jur. Hanswerner Odendahl — am 14.41976
Rechtsanwaltin Barbara Seefelder-Behnke — am 18.4.1976

Zu diesem Jubildum gratuliert die Rechtsanwaltskammer Kéln ganz herzlich.

Neue und geldschte Mitglieder der Rechtsanwaltskammer Kéln

Im Folgenden informieren wir Sie tUber neue und geldschte Mitglieder der RAK Kéln. Die Kanzleian-
schriften neuer Mitglieder sind liber www.rak-koeln.de unter Anwaltsverzeichnis/Mitgliederdaten-
bank abrufbar, geléschte Mitlieder, soweit sie in einen anderen Kammerbezirk gewechselt haben,
finden Sie unter www.rechtsanwaltsregister.org.

Neue Mitglieder der RAK K6ln

Albrecht, Julian, Koln 20.5.2026 Crampen, Franziska Julia Jakobe, Bonn 11.5.2026
Assimenios, LL.B., Anna-Maria Erietta, Bonn 22.4.2026 Diepold, Dr., Alena, Koln 20.5.2026
Balin, LL.M., Mustafa Enes, Diiren 20.5.2026 Dogramaci Biesel, LL.M., Tugce, Wesseling 20.5.2026
Baraz, Igor, Koln 442026 Diickert, Daniel, Koln 20.5.2026
Bargon, Dennis, Koln 8.4.2026 Emshoff, Sophia, Kéln 22.4.2026
Becker, LL.M., Angelina Simone, K&ln 24.4.2026 Erner, Tom Daniel, Kéln 20.5.2026
Berr, Dr., Christiane, Koln 11.5.2026 Esser, Rebecca, Aachen 20.5.2026
Borgdorf, Gerrit Sebastian, Koln 22.4.2026 Fidan, LL.M., Zeliha, Koln 23.4.2026
Bossa, Maria, K6ln 20.5.2026 Fotler, Michelle, Bonn 20.5.2026
Boyke-Steiner, Anna-Maria, Wermelskirchen ~ 31.3.2026 Gerdes, Markus Bernhard, K&ln 23.4.2026
Brockmann, Dr., Dominik, Bonn 1.4.2026 Geschwind, Eric, Schleiden 22.4.2026
Chorén, Sebastian Ignacio, Kdln 22.4.2026 Glum, Anna, Aachen 20.5.2026
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Hagemann, Sophia, Koln

Hahn, Melissa, Koln

Hannke, Anna Marie, Kéln
Heinrichs, Andrea, Pulheim
Himmel, Barbara Martina, Bad Honnef
Hodaie, Dr., Donja, Bonn

Horn, LL.M. oec., Stephanie, Pulheim
Ihs, Samira, K6ln

Imasuen, Melissa, Koln

Jacobs, Franziska, Aachen

Jakel, LL.M. (Harvard), Fabian, Kéln
Jaspert, Lara, Koln

Joris, Julian, Heinsberg

Kaba, Fatoumata, Kéln

Karacelik, Zeynep, Kéln

Kick, LL.M., Andreas, Aachen
Kittelberger, Jasmin Janina, Koln
Kl&r, Michael Josef, Hlirtgenwald
Klett, LL.M., Julian, K6ln

Klix, Emilia, K6ln

Kohler, Isabella, Koln

Kramer, Dipl.-Jur., Jens, K&ln
Kreutner, LL.M. Uni Kéln, Lukas, Koln
Kunst, Philippa, Kdln

Lahmik, Badr, Kéln
Laspeyres-Bach, Dr., Anne, Kéln
Legerlotz, Vincent, Koln

Lenzen, Dr., Gerhard, Koln

Lullies, Annika, Koln

Mai, Clara Luisa, Koln

Mangold, Maximilian Philip, Koln
Martens, Judith, Koln

Meidrodt, Moritz Karl, Koln
Meif3ner, Michelle, Koln
Navasartian Hevani, Tenni, Koln

Nies, Saskia, Koln
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20.5.2026
20.5.2026
1.4.2026
8.4.2026
8.4.2026
1.4.2026
25.3.2026
20.5.2026
1.4.2026
1.4.2026
22.4.2026
22.4.2026
22.4.2026
4.4.2026
21.3.2026
22.4.2026
25.3.2026
22.4.2026
22.4.2026
20.5.2026
1.4.2026
26.3.2026
1.4.2026
22.4.2026
1.4.2026
4.5.2026
1.4.2026
12.5.2026
20.5.2026
20.5.2026
1.4.2026
1.4.2026
7.4.2026
1.4.2026
20.5.2026
20.5.2026

Zulassungen und Loéschungen

Palm, Marlon, Aachen

Peschmann, Ralf, Neunkirchen

Pflanz, Andreas Roman, Kéln
Piechota, Nancy Ngan, Koln

Polke, Dr., Anna Florina, Kéln

Poot, Dr., Niclas, Koln

Radon, LL.M,, Sarah, Leverkusen
Reiner, Constantin Eberhard Horst, Kéln
Renusch, Lena-Josefine, K6ln

Richter, Larissa Melina Simone, Aachen
Rust, Dr., Mathis, Koln

Salz, Konstantin Robert Bernd, Kéln
Schmidt, Yannik, Koln

Schneider, Selina, Koln

Schriever, Nadja Larissa, Bonn
Sohnemann, Sarah Juliane, Kéln
Solomon, Irina, Kéln

Spratte, Matthias, Wermelskirchen
Stamm, Annalena Louisa, Frechen
Stender, Dr., Tobias Maximilian, Bonn
Strohmenger, Annika Christin, Aachen
Tekin, Nuh Nedim, Koln

Trostrum, Samantha, Bonn

Tuncer, Yasemin Sophie, K&ln

Untch, Dr., Christine Janine, Koln
Verholen, Matthias Wilfried, Koln
Vollbach, Marc Benjamin, Kéln

Wack, LL.M., Khira Nan Noél, Koln
Wedemeyer, Carolina Inés, Bonn
Wiedemann, B.A., Victoria Marie, Koln
Winstroth, Laura Pauline, Koln

Witt, Jana, Kéln

Wittbrodt, Hannah, Kéln

Worner, Kai Michael, Kéln
Wubbernitz, Saskia, Aachen

Zengince, LL.B., Firdevs Bahanur, Kéln
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Geloschte Mitglieder der RAK Koln

Akin, Semiha, Bonn

Amoriello, LL.M., Gabriele A., K6ln
Balasingam, Tharme, Bonn

Binder, Sidney, Hennef

Bolognini, Dr., Eugenia, Aachen
Bosbach, Marianne Barbara, Koln
Bresgen, Kurt, Bornheim

Breuer, Birgit, Hiickeswagen
Briining-Tyrell, Heike, Kasel
Buchholz, Natalie, Bonn

Buttar, LL.M., Haseeb, Leverkusen
Cepl, Dr., Philipp, K&ln

Dannecker, Dr., Sophie Julia, Kéln
Degenhardt-Wiehlpitz, Ursula, Bonn
Dotzek-Schmidt, Linda, Bonn
Gerring-Keil, Carolin, K6ln

Gunnel, Patrick, Koln
Handelmann, Ruth, Aachen

Heinz, Dr., Anna, Koln

Heinzke, Dr., Gwendolyn, Kéln
Hemkendreis, Kira, Koln
Hemmann, Astrid Elisabeth Christine, Bonn
Hermbusche, Guido, Koln

Herzig, Stephan, Kdln

Horn, Reinhard, Bonn

Huter, Lisa, K6ln

Hiwels i.R., Dr., Hermann, Kénigswinter
Kappus, LL.B., Noah Raoul, Aachen
Kemper, Alena, Kéln

Keunecke, Eberhard, Kéln

Kortum, Alexandra, K6ln

Krause-Ablaf3, Dr., Anna Elisabeth, Bonn

1.4.2026
28.4.2026
7.4.2026
26.3.2026
31.3.2026
31.3.2026
20.4.2026
19.3.2026
8.4.2026
19.3.2026
7.5.2026
8.4.2026
6.5.2026
6.5.2026
25.3.2026
4.4.2026
31.3.2026
4.5.2026
28.4.2026
4.5.2026
4.5.2026
31.3.2026
29.4.2026
31.3.2026
14.5.2026
17.5.2026
31.3.2026
22.3.2026
27.4.2026
10.4.2026
6.5.2026
10.5.2026
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Kunz, Isabell, Neuss

Linke, Udo, Bonn
Loffelmann, Dominik, Kéln
Luxem-Grof3, Dorothea, Koln
Marquardsen, Lars, Essen

Marx, Miriam, Bergisch Gladbach

Marzi, Heike Annemarie Auguste, Bonn

Miiller, Ralph Heinz, Leverkusen
Miinster, Waltraud, Leverkusen
Novikov, Nikita, Koln

Prinz, Renate, Koln

Reiche, Manfred, Essen
Reinshagen, Klaus, Eschweiler
Sahler, Lukas, Aachen
Sandkdihler, Philipp Robert, Bornheim
Scheske, Bernd, Aachen
Schmitz-Kroll, Peter, Koln
Schultz Barco, Fabian, Baden-Baden
Schwarz, Henning, K&ln
Seckler, André, Aachen

Seidel, Dr., Ulrich, Koln

Surges, Manfred, Nimbrecht
Vilmar, Niklas, Koln

Vivswan, LL.M., Kanwar, Kéln
Wagner, Tabea Antonia, K&ln
Wegner, Katja, Koln

Weigelt, Werner, Euskirchen
Weyel, Martina, Bonn

Zimmermann, Katharina Waltraud,
Frankfurt

Zrnic, Andrea, Koln
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Verschiedenes

Suche nach Kanzleien fur das IZR-Hospitationsprogramm 2026

Die Deutsche Stiftung fiir internationale rechtliche Zusammenarbeit (IRZ) organisiert gemeinsam mit
der BRAK und dem DAV im Oktober 2026 zum 32. Mal ein multilaterales Hospitationsprogramm fiir
Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalte. Im Rahmen des Programms erhalten internationale Anwalts-
kolleginnen und -kollegen aus verschiedenen Partnerstaaten fundierte Einblicke in das deutsche und
europdische Recht. Nach einem Einfiihrungsseminar werden die Teilnehmenden fiir ca. drei Wochen
in Kanzleien im gesamten Bundesgebiet hospitieren — dabei sollen sie aktiv in die anwaltliche Arbeit
eingebunden werden. Fir die Praxisphase des Programms sucht die IRZ gastgebende Kanzleien, die
bereit sind, im Zeitraum vom 5. bis 28. Oktober 2026 eine Teilnehmerin oder einen Teilnehmer zur
Hospitation aufzunehmen. Bei den Teilnehmenden handelt es sich um in ihren Heimatlandern an-
waltlich tatige Kolleginnen und Kollegen mit guten Deutschkenntnissen. Eine Verglitung durch die
aufnehmenden Kanzleien ist nicht vorgesehen. Wir waren Ihnen dankbar, wenn Sie die Kanzleien in
Ihren Bezirken auf diese schone Gelegenheit des internationalen Austauschs aufmerksam machen
konnten. Nahere Informationen entnehmen Sie bitte der beigefiigten Concept Note.

Interessierte Kanzleien wenden sich gerne an folgende Ansprechpartner:
Herrn Sidi Khairy, Projektbereichsleiter: khairy@irz.de
Frau Rita Tenhaft, Projektmanagerin:  tenhaft@irz.de

Concept Note

Multilaterales Hospitationsprogramm fiir Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwilte 2026

Die IRZ fiihrt vom 28. September bis 31. Oktober 2026 gemeinsam mit der Bundesrechtsanwalts-
kammer (BRAK) und dem Deutschen Anwaltverein (DAV) zum 32. Mal ein multilaterales Hospita-
tionsprogramm fiir Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalte durch.

Im Rahmen des Hospitationsprogramms werden den Teilnehmenden Kenntnisse im deutschen und
europaischen Zivil-, Handels- und Wirtschaftsrecht vermittelt ebenso wie zum europaischen Sys-
tem des Menschenrechtsschutzes. In der Praxisphase in den gastgebenden Kanzleien werden Ein-
blicke in die fachlichen Aspekte der Arbeit der deutschen Anwaltskolleginnen und -kollegen und in
die Arbeitsabldufe in einer Kanzlei gewahrt.

Zielist es, dass die Teilnehmenden als Multiplikatoren die gewonnenen Erkenntnisse in ihren eigenen
Arbeitsalltag integrieren, sie weitertragen und in berufsrechtliche und -politische Gremien sowie in
weitergehende Reformprozesse einbringen und so zu einer Starkung rechtsstaatlicher Strukturen in
ihren Heimatldndern beitragen. Auch ein internationaler fachlicher Austausch unter Anwaltinnen
und Anwalten der am Hospitationsprogramm beteiligten Partnerstaaten wird so geférdert mit dem
Ziel, langfristig zur Bildung von landeribergreifenden Netzwerken beizutragen.

Zu Beginn des Programms wird vom 28. September bis 2. Oktober in Bonn ein Einfihrungsseminar
zum deutschen und europdischen Zivil-, Handels- und Wirtschaftsrecht sowie zum Beschwerde-
verfahren vor dem Europaischen Gerichtshof fir Menschenrechte (EGMR) stattfinden. Am 3. Ok-
tober reisen die Teilnehmenden in ihre Hospitationsorte. Vom 5. bis 28. Oktober schlief3t sich die
Hospitation in den gastgebenden Anwaltskanzleien im gesamten Bundesgebiet an. Die Zuweisung
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der Teilnehmenden in die gastgebenden Kanzleien erfolgt durch die IRZ. Alternativ kdnnen die Teil-
nehmenden aber auch selbst eine Hospitationskanzlei in Deutschland suchen. Die IRZ bemiiht sich
hierbei, nach Moglichkeit die von den Teilnehmenden angegebenen fachlichen Schwerpunkte zu
beriicksichtigen. Eine aktive Einbindung der Teilnehmenden in die anwaltliche Arbeit der gastgeben-
den Kanzleien ist wiinschenswert.

Bei den Teilnehmenden des Hospitationsprogramms handelt es sich um Anwaltskolleginnen
und -kollegen, die in ihrem Heimatland anwaltlich tatig sind und die die deutsche Sprache gut
beherrschen.

Die Zahlung einer Vergilitung durch die gastgebenden Kanzleien ist nicht vorgesehen. Die Veran-
stalter zahlen den Teilnehmenden fiir den Hospitationszeitraum einen Zuschuss zu den Lebens-
haltungskosten und tragen — in angemessenem Rahmen — die Unterbringungskosten am Hospi-
tationsort. Am 29. Oktober reisen die Teilnehmenden zurtick nach Bonn, wo zum Abschluss des
Hospitationsaufenthaltes am 30. Oktober ein Auswertungsseminar stattfindet. Die Riickreise in die

Heimatlander erfolgt am 31. Oktober 2026.
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(R)ECHT INTERESSANT! - Die Podcast-Reihe

Im Rahmen der mehrfach ausgezeichneten Podcast-Reihe ,(R)ECHT INTERESSANT!" erortert
die BRAK in lockerer Atmosphare anwaltsspezifische Themen mit interessanten Gesprachs-
partnern aus Politik, Justiz und Anwaltschaft.

Podcast (R)ECHT INTERESSANT!

(R)ECHT INTERESSANT! SPEZIAL Kurz & knackig
R)ECHT INTERESSANT! SPEZIAL Menschen im Rechtsstaat

(R)
(R)ECHT INTERESSANT! LIVE Salongesprache
(R)

R)ECHT INTERESSANT! SPEZIAL #GG - Grundgesetz WOW!

Geschéftsfiihrerin und Pressesprecherin der BRAK, Rechtsanwaltin Stephanie Beyrich, rockt
das Ding. Stets informativ und aktuell an den Themen. Reinhéren lohnt sich!

60 Jahre RENO Bonn — Gemeinsam Zukunft gestalten —

Die RAK Koln in Kooperation

Starke Mitarbeitende. Starke Kanzleien. Starker Berufsstand.

Im Jahr 2025 feierte der RENO Bonn - Verein
der Rechtsanwaltsangestellten des Land-
gerichtsbezirks Bonn e.V. sein 60-jahriges
Bestehen: Sechs Jahrzehnte Engagement fiir
Fortbildung, Fachkompetenz und kollegialen
Zusammenhalt — ein Fundament, auf dem er-
folgreiche Kanzleien bis heute aufbauen.

Dieses Jubildaum ist nicht nur Anlass zum Riick-
blick, sondern vor allem ein Blick nach vorn —in
eine Zeit, in der sich die Anforderungen an Kanz-
leien und ihre Mitarbeitenden rasant verandern.

~Unsere Mitglieder sind die tragenden Séulen in
den Kanzleien — ihr K6nnen entscheidet (lber Effi-
zienz, Mandantenzufriedenheit und Kanzleierfolg.“
Marko Nolden,

1. Vorsitzender RENO Bonn

O
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Kontinuitat und Aufbruch:
Vorstandswahlen 2026

Auf der Jahreshauptversammlung am 18. Marz
2026 bestatigten die Mitglieder ihren Vor-
stand:

Marko Nolden bleibt 1. Vorsitzender,

Silvia Nolden 2. Vorsitzende und Schatzmeisterin.

Das Ziel des Teams: Bewahrte Strukturen erhal-
ten — und die Zukunft aktiv gestalten. Im Mit-
telpunkt steht die Modernisierung des Berufsbil-
des, damit Kanzleimitarbeitende den steigenden
Anforderungen in einer digitalen Arbeitswelt
souverdn begegnen kénnen.

,Unser Auftrag: Die erfolgreiche Arbeit des Ver-

eins soll engagiert fortgefiihrt und gleichzeitig
zukunftsorientiert weiterentwickelt werden. Im

>
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Mittelpunkt der Diskussion steht der Wandel im
Berufsbild und deren Auswirkungen auf die tagliche
Kanzleiarbeit. Der RENO Bonn begegnet diesen
Herausforderungen mit einem klaren Ziel: Moder-
ne, praxisnahe und flexible Fortbildungsangebote
fiir Mitarbeitende in Kanzleien. "
Silvia Nolden, 2. Vorsitzende
und Schatzmeisterin des RENO Bonn

Fortbildung als Schliissel zum Kanzleierfolg
Neue Gesetze, sich andernde Rechtsprechung,
digitale Prozesse und Kl-gestiitzte Tools veran-
dern die Kanzleiarbeit sprbar.

lhre Vorteile auf einen Blick:

» Fiur Anwaltsmitarbeitende

— Fachliche Weiterbildung auf hohem Niveau

— Aktuelle Themen & Praxisndhe
— Kollegialer Austausch

Unser Appell an die Anwaltschaft lautet daher:
Zukunft sichern durch Kooperation

Der RENO Bonn bietet als einziger berufsstan-
discher Verein fiir Kanzleimitarbeitende im
Kammerbezirk Kéln eine zentrale Plattform und
Anlaufstelle fiir Austausch und Qualifikation.

,Die besten Kanzleien investieren nicht nur in
Technik, sondern vor allem in ihre Menschen.
Marko Nolden

So schaffen Kanzleien echten Mehrwert:

* Mitgliedsbeitrag ibernehmen - nur 30 €
jahrlich, 15 € fiir Azubis

* keine Aufnahmegebiihr

¢ ortbildungen fordern und freistellen

* Engagement wertschdtzen —z. B. durch
gemeinsame Teilnahme an Seminaren

All das zahlt sich aus: Mehr Fachwissen, effizien-
tere Ablaufe und langfristige Mitarbeiterbindung.

O
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Der RENO Bonn reagiert darauf mit praxisnahen,
flexiblen Formaten.

Das aktuelle Programm umfasst:

* Fachseminare und Intensivkurse — auch fir
Auszubildende

* Webinare und hybride Veranstaltungen

* Themenfelder: Zwangsvollstreckungsrecht,
RVG & Kostenrecht, Miet- und Erbrecht,
digitale Kompetenzen & Kl in der Kanzlei

» Fiir Kanzleien
— Hohere Effizienz & Prozessqualitat
— Starkere Mitarbeiterbindung
- Imagegewinn durch Engagement

Kooperation ausdriicklich erwiinscht

Der RENO Bonn versteht sich als Partner der An-
waltschaft — nicht als externer Anbieter, sondern
als Teil derselben Berufs- und Wertegemein-
schaft. Seit Jahrzehnten schon kooperiert der
RENO Bonn mit der RAK Kéln. So werden alle
Berufsbildungs- und Priifungsausschiisse der
Kammer mit Mitgliedern des RENO Bonn als Ar-
beitnehmervertreter:innen besetzt. Der Verein
kann so Einfluss nehmen auf die praxisnahe Aus-
bildung des Berufsnachwuchses. Aber es geht
noch mehr, wenn alle an einem Strang ziehen:

Moglichkeiten der Zusammenarbeit:

¢ Stellung von Referentinnen und Referenten
durch die Kanzleien

* Mitgestaltung bei Seminarthemen und
Praxisformaten

* Austausch tber Legal Tech, KI und digitale
Workflows

So entsteht ein Netzwerk, das den Berufsstand
starkt und Wissenstransfer ermdoglicht.

Daher unser Appell: Machen. Sie. Mit.

>



Mehr als Fortbildung:

Netzwerk und Mitgestaltung

Der Verein bietet ein modernes Forum fiir Be-
gegnung und berufliche Weiterentwicklung.
Neben den Fort- und Weiterbildungsangebo-
ten ermdglicht der Verein durch regelmaflige
Stammtische in ungezwungener Atmosphare
einen kollegialen Erfahrungsaustausch uber
alle relevanten Themen

,Gemeinsam gestalten wir die Zukunft eines Berufs,
der unsere Kanzleiwelt pragt wie kein anderer."
Silvia Nolden

Verschiedenes

Mitmachen lohnt sich

Der Erfolg des Vereins wachst mit seiner Ge-
meinschaft: Je mehr Mitglieder, desto starker
die Stimme — und desto grof3er der Einfluss fir
alle Kanzleien im Kammerbezirk Koln.

P Jetzt informieren und Mitglied werden:

www.reno-bonn.de

RENO Bonn - seit 60 Jahren engagiert.
Fur heute. Fiir morgen. Flr einen starken
Berufsstand.

ANZEIGE

Unverzichtbar im Arbeitsrecht.

Die Neuauflage

bringt die Textsammlung auf den Stand
1. Januar 2026.

Unentbehrlich

fur Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber,
Betriebe, Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer, Betriebsrate, Gewerkschaften,
Studierende und Auszubildende sowie
Referendarinnen und Referendare.

Mit ausfihrlichem Sachverzeichnis und einer Einfihrung

©
io Die Textausgabe
g enthdlt alle wichtigsten Vorschriften
g des Arbeitsrechts wie etwa:
£ . » Allgemeines GleichbehandlungsG » Ar-
E" Arbe”SQES@Tze beitnehmeriberlassungsG » ArbeitszeitG
g Mutterschutzgesety » BerufsbildungsG » BetriebsverfassungsG
Bell_:":bg‘,'e”at;":“"gsgﬁetz » Bundes-ImmissionsschutzG (Auszug)
énmnspﬁﬁg » Bundeselterngeld- und ElternzeitG
KiindigungsschutzG » BundesurlaubsG » EntgeltfortzahlungsG
und andere Gesetze » EntgelttransparenzG » FamilienpflegezeitG
» HinweisgeberschutzG » Kiindigungs-
schutzG » MindestlohnG » MutterschutzG
o » TarifvertragsG » Teilzeit- und BefristungsG
,§ 108. Auflage
5 2026 .
iy Bock Texlgim div von Prof. Dr. Ulrich Koch

(dtv-Band 5006)

108. Auflage. 2026. XLV, 1118 Seiten. Kartoniert € 14,90

Y beck-shop.de/40200944

Erhaltlich im Buchhandel oder bei: beck-shop.de | Verlag C.H.Beck GmbH & Co. KG
80791 Miinchen | kundenservice@beck.de | Preise inkl. MwSt. | 179019

Beck im dtv
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$,& Beck-Noxtua

Legal Al — powered by
Human Intelligence

Beck-Noxtua revolutioniert den juristischen Workflow — von der Recherche Uber die Analyse
bis zur Dokumentenerstellung. Dafur sorgen Agentic Al, ein eigenes Kl-System und das Wissen
aller Autorinnen und Autoren im Verlag C.H.BECK. Zu dieser gebundelten Intelligenz und zu
Uber 60 Millionen Dokumenten hat DIE RECHTS-KI exklusiven Zugang Uber beck-online.

L

Souverane Zertifiziert & @ In C.H.BECK

Rechts-KI rechtskonform Qualitat
Beck-Noxtua ist der erste Legal Al Beck-Noxtua verfugt als einziger Beck-Noxtua ist der einzige Legal Al
Workspace mit rein europaischer Legal Al Workspace Uber die Workspace, der Zugriff auf Inhalte von
Infrastruktur (Deutsche Telekom, sicherheitsrelevanten Zertifikate beck-online bietet und Ergebnisse
IONOS) — souveran von der Kl tber ISO/IEC 27018, BSI C5 und mit beck-online Fundstellen liefert.
die Server bis zum Cloud-Speicher. ISO/IEC 42001. Dartber hinaus Mit optionaler Europalizenz hat die
Exklusiv mit dem Beck-Noxtua erfullt Beck-Noxtua die Anforder- Kl dartuber hinaus Zugang zu kuratier-
KI-System. ungen von DSGVO, § 43a und § 43e ten Inhalten flhrender europaischer

BRAO sowie § 203 StGB. Verlage.

179012
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Eine sichere Bank
im gesamten Kostenrecht.

Toussaint -%E@@E@Aﬂmmm@
Kosten- Toussaint

recht

o Kostenrecht

bl
36, Auflage
1]
CHBECK r%rﬁ(
Toussaint

Kostenrecht

56. Auflage. 2026. XXVIII, 2748 Seiten.
Jetzt im groReren Formant

Gebunden € 185,—

ISBN 978-3-406-84088-3

Neu im April 2026

= beck-shop.de/39770809

Auch in den beck-online-Modulen:
DAV PREMIUM Grundmodul Zivilrecht
Zivilrecht PLUS | PREMIUM | OPTIMUM

J)

...zeigt der »Toussaint« erneut, warum er ein Standardwerk
im Kostenrecht ist. Aktualitdt, Praxisndhe, systematische
Klarheit und wissenschaftliche Tiefe machen ihn zu einem
unverzichtbaren Begleiter fiir Juristinnen und Juristen aller
Erfahrungsstufen. (...) Ein echtes Highlight und eine klare
Empfehlung fir jede juristische Bibliothek.

Rechtspfleger Mai Schlaak, in: JurBiiro 11/2025, zur Vorauflage

Vorteile auf einen Blick

= der Standard im Kostenrecht

= alle wichtigen Kostenbestimmungen
zusammengefasst und von neuen
Autoren praxisnah kommentiert

= mit vielen ABCs

Das jahrliche Plus

Im »Toussaint« sind alle relevanten Kosten- und Vergiitungsbe-
stimmungen zusammengefasst und auf neuestem Rechtsstand
fur die Praxis kommentiert: GKG, RVG, FamGKG, GNotKG,
GvKostG, JVEG, VBVG sowie Kostenvorschriften fiir weitere
Verfahrensarten und sonstige kostenrechtliche Vorschriften
wie JVKostG, JBeitrG u.v.m.

Zur Neuauflage

Der Standardkommentar bertcksichtigt alle Gesetzesédnderun-
gen seit der Vorauflage, u.a. durch

= das Kosten- und Betreuervergiitungsrechtsanderungsge-
setz 2025 (KostBRAG 2025)

= alle Anderungen im Vormiinder- und Betreuervergii-
tungsgesetz ab 1.1.2026,

= das Justizstandort-StarkungsG,

= das zweite Gesetz zur Reform des Kapitalanleger-Muster-
verfahrens,

= das Gesetz zur Forderung des Einsatzes von Videokonfe-
renztechnik in der Zivilgerichtsbarkeit,

= das PostrechtsmodernisierungsG und

= das G Uber die Selbstbestimmung in Bezug auf den
Geschlechtseintrag.

\\S

R

»))
ok

Erhéltlich im Buchhandel oder bei: beck-shop.de | Verlag C.H.Beck GmbH & Co. KG - 80791 Miinchen | kundenservice@beck.de | Preise inkl. MwSt. o e———
179181 | Irrtiimer, Preisanderungen und Druckfehler vorbehalten. Folgen Sie uns auf @ [} (©) X Mehr Infos: ch.beck.de/socialmedia C.H.BECK
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CHAT-BOOK Q KOLLEKTION
WISSEN WEITERGEDACHT

DER GRUNEBERG 2026.

DIE NEUAUFLAGE DES CHAT-BOOK-BESTSELLERS.

KLASSISCH ODER MIT KI-ANWENDUNG -
SIE HABEN DIE WAHL

Griineberg o
BGB - Biirgerliches Gesetzbuch
85. Auflage. 2026. XXXVII, 3338 Seiten.

WM
Gebunden € 129,~ F;\‘\C’\’“\i\,\%{%‘a 1025

ISBN 978-3-406-83600-8

= beck-shop.de/38703051 DE

) o
Griineberg BGB Chat-Book 2026 i
Print-Ausgabe + KI-Anwendung FRAG DEN GRUNEBERG.
2026. Inklusive Griineberg-Karte 2026 zur Freischaltung Grﬁuebﬁlg

der Anwendung bis 31.1.2027.

€189,—
ISBN 978-3-406-83601-5

=] beck-shop.de/38734079

25, Auflage
2026

Griineberg-Karte 2026

Karte zur Nutzung der KI-Anwendung FRAG DEN GRUNEBERG GESEthUCh

bis 31.1.2027 (nutzbar nur in Verbindung mit dem unbeschadigten
Code eines bereits erworbenen Buches Griineberg, BGB 2026).

€ 60,— Einfiihrungspreis bis 31.1.2026, danach € 90,— Bl . Bf:_ahi';mcn

ISBN 978-3-406-83602-2 henberger, Gz, Grlneherg, Herer, von Pickler,
Retelaf, Scde, Spras, Thom, Weidcakaff,

=] beck-shop.de/38768573 Weidlich, Wicke

. 85. Auflage
FRAG DEN GRUNEBERG 2026 -
« Fragen stellen und Dialoge fiihren, um

Kl-generierte Antworten zu erhalten

« Erstellen erster Entwiirfe juristischer E-Mails, GRIl | @g{
Schriftsatze oder Vertragsklauseln UNEBERG

.. KART
« Stand Oktober 2025 mit wichtigen Anderungen R

im Namensrecht, Mietrecht und Stiftungsrecht

MEHR INFOS AUF BECK.CHAT-BOOKS.DE @?

FRAG DEN GRUNEBERG ist ein Produkt des Verlags C.H.BECK — powered by LDA Legal Data Analytics GmbH
Erhaltlich im Buchhandel oder bei: beck-shop.de | Verlag C.H.Beck GmbH & Co. KG - 80791 Miinchen | kundenservice@beck.de | Preise inkl. MwsSt. | 178435 S
Irrtiimer, Preisanderungen und Druckfehler vorbehalten. Folgen Sie uns auf @ X Mehr Infos: ch.beck.de/socialmedia C. H.BECI\
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[hre erste Anlauistelle
bei Fragen zur ZPO.

Thomas/Putzo
ZPO - Zivilprozessordnung

47. Auflage. 2026. L, 3225 Seiten.
Gebunden € 77,—

ISBN 978-3-406-84136-1

Neu im April 2026

2 beck-shop.de/39820430

...ein hervorragender und tbersichtlicher Praktiker-Kom-
mentar zum Zivilverfahrensrecht, der dem Leser schnell
Losungsmaglichkeiten fiir die meisten in der Praxis vorkom-
menden Probleme zur Verfiigung stellt.

Heinz Hansens, VorsRiLG a.D., in: AG Spezial 8/2025, zur Vorauflage

Erhltlich im Buchhandel oder bei: beck-shop.de | Verlag C.H.Beck GmbH & Co. KG - 80791 Miinchen | kundenservice@beck.de | Preise inkl. MwSt.
179113 | Irrtiimer, Preisdnderungen und Druckfehler vorbehalten. Folgen Sie uns auf ﬁ m X Mehr Infos: ch.beck.de/socialmedia

Der »Thomas/Putzo«

kommentiert neben der ZPO und dem EGZPO u.a. das
FamFG, das GVG, die EuGVVO und die Briissel IIb-VO.

Zudem werden weitere, fiir die Praxis wichtige EU-Verordnun-
gen (EuZvo, EuBVO, EuMVVO0, EuGFVO0, EuUntV0, EuGuvo,
EuPartV0, EuKoPfVO und EuErbvO0) nebst Durchfithrungsge-
setzen einfiihrend erlautert. Der bewdhrte ZPO-Kommentar
beschrankt sich auf das Wesentliche, ist dabei aber wissen-
schaftlich genau. Er

= enthalt alles, was die Zivil- und die Familienrichterschaft
sowie die einschlagig tatige Rechtsanwaltschaft
an Verfahrensrecht braucht,

= verschafft den Uberblick auch bei standig wachsender
Stoffmenge und zeigt Zusammenhange auf,

= ist durch seine klare Systematik Uibersichtlich und pragnant,

= hilft durch zahlreiche Tenorierungsvorschliage und umfas-
sende aktuelle Hinweise auf die Rechtsprechung und das
Schrifttum und

= ermoglicht den zeitsparenden Umgang mit dem europdi-
schen Zivilverfahrensrecht.

Mit Rechtsstand Ende Februar 2026

Die 47. Auflage beriicksichtigt alle Anderungen seit Erscheinen
der Vorauflage, wie u.a. durch:

= Gesetz zur And. des Zustindigkeitsstreitwerts der Amts-
gerichte, zum Ausbau der Spezialisierung der Justiz in
Zivilsachen sowie zur And. weiterer prozessualer Regelun-
genv. 8.12.2025

= Gesetz zur And. der Vorschriften iiber die Einfiihrung der
elektronischen Akte in der Justiz und iber die allgemeine
Beeidigung von Gerichtsdolmetschern v. 8.12.2025

= Gesetz zur Einfiihrung einer elektronischen Prasenzbeur-
kundung v. 10.12.2025

= Gesetz zur Entwicklung und Erprobung eines Online-Ver-
fahrens in der Zivilgerichtsbarkeit v. 22.12.2025

= mit Ausblick auf die Anderungen durch den Gesetzesent-
wurf zur Vaterschaftsanfechtung

)

C.H.BECK


https://www.beck-shop.de/39820430

Relevanz
statt
Rauschen

- 2
Das neue
beck-aktuell

@ relevant

@ verlasslich
@ unabhéangig
@ inspirierend

A&

.

beck-aktuell

HEUTE IM RECHT

HEUTE IM RECHT.
Jetzt auf
beck-aktuell.de

Weil Thre Zeit wertvoll ist:
beck-aktuell HEUTE IM RECHT
bringt juristische Nachrichten
auf den Punkt und informiert mit
journalistischer Klarheit.

Alles, was Juristen wissen wollen.
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Kostenrecht
|deal fur die moderne Arbeitswelt

Zwei Module fiir Ihren Erfolg — perfekt zugeschnitten auf Ihre Bedirfnisse.
Entdecken Sie unsere Produktfamilie und wahlen Sie das passende Modul fir
lhren individuellen Bedarf.

Kostenrecht PLUS

Die ideale Grundausstattung fiir Ihre tagliche Arbeit: BeckOK Kostenrecht, Hrsg. Dorndorfer/Wendt-
land/Gerlach/Diehn; BeckOK RVG, Hrsg. v. Seltmann und Bormann/Diehn/Sommerfeldt, GNotKG.
Diese und weitere wichtige Werke stehen lhnen hier online zur Verfliigung — tibersichtlich aufbereitet
und zu giinstigen Preisen. Dazu vieles, was die Arbeit im Kostenrecht erleichtert: Streitwertkataloge,
Gebiihrentabellen, sorgfaltig aktualisierte Gesetzestexte sowie Rechtsprechung in Hiille und Fiille.
Damit macht sich dieses umfassende Informationspaket schnell fiir Sie bezahlt.

€ 37,~/Monat* | Modulvergleich & Preise online: bo.beck.de/073731

Kostenrecht PREMIUM

Fiir komplexe Herausforderungen und ein breiteres Meinungsspektrum: zusatzlich zu den Inhalten

von Kostenrecht PLUS finden Sie hier weitere renommierte Werke wie etwa: Gerold/Schmidt, Rechts-
anwaltsvergiitungsgesetz; Binz/Dorndorfer/Zimmermann, GKG, FamGKG, JVEG; Schneider,
Justizvergiitungs- und entschadigungsgesetz sowie die Zeitschrift AGS — Anwaltsgebiihren Spezial
(Dt. Anwaltverlag), ab 2010. Die perfekte Erganzung fir Ihre noch tiefergehenden Recherchen im
Kostenrecht.

€ 109,~/Monat* | Modulvergleich & Preise online: bo.beck.de/092431

*Normalpreis fiir bis zu 3 Nutzer, Vorzugspreis verfiigbar, zzgl. MwSt., 6-Monats-Abo

Verlag C.H.Beck GmbH & Co. KG, WilhelmstraBe 9, 80801 Miinchen | 166087 | Folgen Sie uns auf (£ linl @ X Mehr Infos: ch.beck.de/socialmedia

Irrtiimer, Preisanderungen und Druckfehler vorbehalten.
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bo.beck.de/106331

Anwaltliches Berufsrecht

Effizient arbeiten — wann und wo Sie wollen

beck-online.DIE DATENBANK — hier findet jede Juristin und jeder
Jurist die perfekte Ausriistung. Einmal mit beck-online gearbeitet, wollen Sie
nie mehr darauf verzichten — garantiert!

_ Anwaltliches Berufsrecht PLUS

Die ideale Ausstattung fir Ihre tdgliche Arbeit: Das Fachmodul biindelt das gesamte Berufsrecht
der Rechtsanwalte — kompetent und aktuell. Hier finden Sie eine sichere Basis in allen Fragen wie
z.B. Anwaltshaftung, Mandatsverhaltnis, Honorar, Rechte und Pflichten, Berufstatigkeit etc.
Profitieren Sie von aktuellem Know-how, z.B.:

* BeckOK BRAO, Hrsg. Romermann

« Henssler/Priitting, Bundesrechtsanwaltsordnung: BRAO

« Weyland, BRAO

* Deckenbrock/Henssler, RDG.

Dazu vieles, was die Arbeit erleichtert: Formulare, Handblcher, Aufsatze und Rechtsprechung aus
Beck’schen Zeitschriften sowie die Normen zum anwaltlichen Berufsrecht. Damit macht sich dieses
umfassende Informationspaket schnell bezahlt.

€ 47,~/Monat* | Modulinfo & Preise online: bo.beck.de/106331

*Normalpreis flr bis zu 3 Nutzer, zzgl. MwsSt., 6-Monats-Abo

Verlag C.H.Beck GmbH & Co. KG, WilhelmstraBe 9, 80801 Miinchen | 170080 | Folgen Sie uns auf (£ linl @ X' Mehr Infos: ch.beck.de/socialmedia

Irrtiimer, Preisanderungen und Druckfehler vorbehalten.
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25 JAHRE
HOME OF LEGAL
KNOWLEDGE

25 Jahre beck-online

Seit 25 Jahren ist beck-online der Ort, an dem juris-
tisches Wissen zuhause ist: klar strukturiert, aktuell
und zuverlassig. Ein virtueller Raum, in dem fachliche
Qualitat, iber 60 Millionen Dokumente, {iber 300 sofort
verflighare Module und moderne Technologie zusam-
menwirken und lhnen den entscheidenden Vorsprung
in der Rechtsarbeit geben.

Dadurch hat sich beck-online ldngst zum Goldstandard
im Rechtswesen entwickelt. Das feiern wir im Jubildums-
jahr 2026 mit einem Programm voller Neuerungen und
Einblicke.

Freuen Sie sich auf:

innovative Funktionen & Kl-gestitzte Recherche
neue, aktualisierte und erweiterte Fachmodule
Jubildumsaktionen und Fach-Events

Hintergrundberichte und spannende Einblicke

Bleiben Sie informiert und feiern Sie mit —
mehr unter beck-online.de/25-jahre-beck-online

. -
. i &S
¢ beck-online
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